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Der Londoner Daily Telegraph veröffentlicht eine
Unterredung zwiſchen dem deutſchen Kaiſer und einem
ungenannten engliſchen Diplomaten der kürzlich Ge
legenheit hatte die Fragen der internationalen
Politik und namentlich die deutſch engliſchen Be
ziehungen mit Kaiſer Wilhelm II zu beſprechen Jm
Laufe dieſer Unterredung gab der Kaiſer hochwichtige
Erklärungen ab und machte eine Mitteilung von der
größten geſchichtlichen Bedeutung über die Haltung
Deutſchlands zur Zeit des Burenkrieges

Im Laufe des Geſprächs über die Beziehungen zwiſchen
England und Deutſchland ſagte der Kaiſer

Die Engländer ſind mit Bezug auf die deutſche
Gefahr total verrückt mad as March hares Das
Mißtrauen das England gegen Deutſchland empfindet
iſt einer großen Nation unwürdig Es iſt mein
ſehnlichſter Wunſch in Freundſchaft mit England zu leben
Falſchheit und Unaufrichtigkeit ſind meinem Charakter
fremd Meine Taten müßten doch für ſich ſprechen aber
die Engländer betrachten nicht was ich getan habe ſondern
ſie hören auf diejenigen die meine Politik fortwährend ver
dächtigen und entſtellen Jch empfinde dieſe Verdächtigungen

als perſönliche Beleidigung Jch fühle daß ich
das Recht habe darüber ungehalten zu ſein daß ich immer
falſch beurteilt daß mein Entgegenkommen das auf eine
aufrichtige Freundſchaft mit England hinzielt mit miß
trauiſchen Augen betrachtet wird Es iſt eine harte Probe
für meine Geduld Jch habe wiederholt erklärt daß ich ein
Freund Englands bin die engliſche Preſſe aber rät dem
engliſchen Volke meine angebotene Hand zurückzuweiſen
indem ſie darauf hindeutet daß meine andere Hand einen
Dolch hält Wie kann ich das engliſche Volk überzeugen
daß ich ſein Freund bin wenn die Engländer dies nicht
glauben wollen

Hier warf der Engländer der mit dem Kaiſer ſprach
ein daß ganz Europa das Vorgehen Deutſchlands in der
letzten Phaſe der Marokko Angelegenheit verurteilt hätte
Europa habe die Entſendung des deutſchen Konſuls nach Fez
als eine voreilige Anerkennung Mulay Hafids betrachtet
als ein Vorgreifen um den Franzoſen und Spaniern zuvor
zukommen Darauf erwiderte der deutſche Kaiſer

Das iſt gerade ein treffliches Beiſpiel für die Art und
Weiſe wie Deutſchland mißverſtanden wird und wie die
Abſichten der deutſchen Politik entſtellt werden Der erſte
Zweck der Entſendung des deutſchen Konſuls nach Fez war
die deutſchen Handelsintereſſen in der marokkaniſchen Haupt
ſtadt zu ſchützen Nachdem Mulay Hafid ſchon vor Wochen
den Mächten angezeigt hatte daß er die Akte von Algeciras
annehme hatte Deutſchland dieſe Mitteilung als die end
gültige Erklärung ſeiner Abſichten angeſehen Es lag kein
Grund vor die Anerkennung Mulay Hafids hinauszu
ſchieben

Der Kaiſer beſprach dann die Beziehungen zwiſchen Eng
land und Deutſchland und machte in dieſem Zuſammen
hange eine hochwichtige Mitteilung Wie erinnerlich
wurde in der engliſchen Preſſe wiederholt behauptet Deutſch
lands Politik während des Burenkrieges ſei ſehr england
feindlich geweſen Der Deutſche Kaiſer ſagt aber
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Bilder aus Granada
keit J melancholiſcher Abglanz einer untergegangenen Herrlich

nie ner fremdartig üppigen wunderſamen Kultur breitet noch
allen nen verklärenden Schimmer über Gaſſen und Häuſer des
wanrt ranada das einſt als herrlichſter Edelſtein in der Krone des
mat iſche ſpaniſchen Kalifats prangte Dieſe höchſte Blüte des
war medaniſchen Andaluſiens die aus Vergangenheit und Gegen
tet dte ltlan gemiſcht aufſteigend nirgends mehr ſo deutlich leuch
vorübe n Granada läßt in anziehenden Bildern ein Werk an uns
Mon rziehen das Ernſt Kühnel im Rahmen der Städte
u Zraphien Stätten der Kultur im Verlag von Klinkhardt
t Der demnächſt erſcheinen laſſen wird

entwige Jslam hat ja im Spanien des Mittelalters ein ſo hoch
den feltes Geiſtes und Staatsleben entſtehen laſſen wie es in
Als Kfttichen Ländern vielfach erſt die Renaiſſance hervorbrachte
und de der Antike führte er die Pflege der Naturwiſſenſchaften
die Mit loſophie fort und erſt in den letzten Zeiten erkennt
Gehi iſſenſchaft allmählich wie tief unſere ganze Kultur auf den
kens eten der Medizin der Chemie der Aſtronomie und des Den
Je den Arabern verſchuldet iſt Hat doch ſchon vor tauſend
du ein kühner manriſcher Luftſchiffer Jbn Firnas mit ſeiner
die Viel dine große Erfolge erzielt Jm zehnten Jahrhundert als
er ldung des übrigen Europa noch in dja Klöſtern eine ver

Jene Pflege fand gab es in Andaluſien bereits fünfzig öffent
Vibliotheken und Hunderte von vorzüglichen Schulen ſorgten

Halle a Donnerstag

Während des Burenkrieges war die deutſche Preſſe und
die deutſche öffentliche Meinung gegen England Das
amtliche Deutſchland alſo die deutſche Regierung hatte
andere Anſichten Als der Burenkrieg einen kritiſchen
Punkt erreicht hatte luden Frankreich und Rußland Deutſch
land ein ſich mit ihnen zu vereinigen um das Ende des
Krieges zu erzwingen um England zu demütigen Jch er
widerte Deutſchland ſei weit davon entfernt irgend einen
Druck auf England auszuüben oder gar England zu de
mütigen und würde ſich daher immer von einer Politik
fernhalten die darauf gerichtet wäre Komplikationen mit
einer großen Seemacht wie England herbeizuführen Jn
künftigen Tagen werden die Engländer einmal leſen was
ich damals der Königin von England mitteilte welche
Antwort ich denjenigen Mächten zukommen ließ die den
Untergang Englands herbeizuführen ſuchten

Der Kaiſer teilte dem Engländer mit dies habe ſich
im Dezember 1899 zugetragen zur Zeit der engliſchen Nie
derlagen in Südafrika Aus Freundſchaft für England
arbeitete der Kaiſer einen Feldzugsplan für die engliſche
Armee in Südafrika aus und ſchickte ihn nach Windſor ein
Sein Plan ſei jetzt in den Archiven des Schloſſes Windfor zu
finden Es war ein Zufall daß der Feldzugsplan
den Lord Roberts ſpäter entwickelte faſt
identiſch war mit den Vorſchlägen des Deut
ſchen Kaiſers

An dieſe weltgeſchichtlich wichtige Mitteilung knüpfte der
Kaiſer erhobenen Tones die Frage War das die Tat
eines Mannes der England feindlich geſinnt iſt

Der Kaiſer ſprach darauf über das Mißtrauen der Eng
länder ſpeziell mit Bezug auf die deutſchen Flottenpläne
Er ſagte Deutſchland ſei eine junge und aufſtrebende Macht
ihrem natürlichen Ehrgeiz widerſtrebe es daß der Ent
wickelung der deutſchen Flotte eine beſtimmte Grenze geſetzt
werde Deutſchland müſſe eine mächtige Flotte haben denn
es müſſe für alle Eventualitäten im fernen Oſten gerüſtet
ſein Ueber dieſen Punkt ſagt der Kaiſer

Wer kann vorausſehen was im fernen Oſten geſchehen
kann und zwar ſchon zu einer Zeit die vielleicht nicht ſehr ent
fernt iſt geſchehen wird Es wird vielfach geglaubt daß dort
Ereigniſſe bevorſtehen für welche die europäiſchen Mächte die
im fernen Oſten Jntereſſen haben gerüſtet ſein für welche ſie ſich
ſyſtematiſch vorbereiten müſſen Betrachten Sie nur das Aufs
ſtreben Japans denken Sie an die Möglichkeit China zu ent
wickeln dann beurteilen Sie die großen Probleme die im fernen
Oſten zu erledigen ſind Nur diejenigen Mächte die große Flotten
beſitzen werden ihre Stimme erheben dürfen wenn die Frage der
Zukunft des fernen Oſtens gelöſt wird Aus dieſem Grunde
muß Deutſchland eine mächtige Flotte haben England wird ſich
vielleicht einmal darüber freuen daß Deutſchland eine mächtige
Flotte beſitzt nämlich wenn die beiden Länder ſich gegenſeitig
werden unterſtützen müſſen in den großen Streitfragen der Zu

kunft xDer Daily Telegraph widmet den Ausführun
gen des Kaiſers einen Leitartikel der einige ſeiner Angaben
mit einer gewiſſen Zurückhaltung beurteilt Das Blatt
betont es ſei nur Zufall daß der Plan den Lord Roberts
für den ſüdafrikaniſchen Feldzug ausarbeitete dem Plan
des Kaiſers glich Lord Roberts habe gewiß den Plan des

den 29 Oktober 1903

Der Feldzugs Plan des Deutſchen Kniſers
Deutſchen Kaiſers nicht verwendet als er ſeine Dispoſitionen
für die Führung des Krieges traf Der Daily Telegraph
weiſt darauf hin daß die letzten Teile der Ausführungen des
Kaiſers ſich auf die gelbe Gefahr beziehen die ſchon vor
Jahren das beliebteſte Thema des Monarchen war Es ſei
intereſſant daß der Kaiſer noch heute dieſelben Anſichten
über die gelbe Gefahr habe wie damals
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Offiziös bestätigt
Die Auslaſſungen des Daily Telegraph gewinnen eine

hochpolitiſche Bedeutung dadurch daß das offiziöſe Wolffſche
Depeſchenbureau den Artikel in einem ziemlich umfangreichen
Auszug noch geſtern abend an die deutſchen Zeitungen weiter
gab Wer die beinahe ängſtliche Zurückhaltung kennt die
dieſe öffiziös geſpeiſte Telegraphen Agentur auszeichnet
weiß daß dieſe Weiterverbreitung nicht ohne vorherige Son
dierung beim Auswärtigen Amte geſchehen konnte Das
Jnterview iſt alſo zweifellos e ch t Es bekommen ſomit die
Auslaſſungen des Deutſchen Kaiſers ein hochpolitiſches Ge
präge Jn Frankreich ſowohl wie in Rußland wird man
einigermaßen Mühe haben dieſe Enthüllungen die
wie ein Dolchſtich wirken müſſen zu parieren Jn Eng
land werden dafür die Auslaſſungen Kaiſer Wilhelms
deſto erfreulicher wirken ſie mögen dem noch nicht ver
hetzten Teil des britiſchen Volkes die Augen öffnen
wo während der kritiſchen Tage des Burenkrieges Englands
wahre Freunde geſeſſen haben Blut war damals dicker
als das Waſſer

Das Vorwort des Verfassers
W London 28 Okt Privat Telegramm

Dem Artikel des Daily Telegr gibt der Verfaſſer
folgendes Vorwort mit daß den Vorwurf der Jndis
kretion entkräften ſoll

Der Verfaſſer bemerkt zunächſt daß Verſchwiegen
heit die erſte und letzte Eigenſchaft ſei die man von einem
Diplomaten verlange und die ſelbſt von denen noch
bewieſen werden müſſe die wie er längſt aus dem öffent
lichen Leben ausgeſchieden und ins Privatleben zurück
gegangen ſeien Dennoch könne es in der Ge
ſchichte der Völker Augenblicke geben wo
man im voraus ſagen könne daß ein Mangel
an Verſchwiegenheit der Oeffentlichkeit
gegenüber einen außerordentlichen Dienſt
bedeute Deshalb ſo fährt der Verfaſſer fort habe ich
mich entſchloſſen die Grundgedanken einer längeren Unter
redung zu veröffentlichen die mit dem deutſchen Kaiſer zu
führen ich jüngſt die Ehre hatte Jch tue dies in der
Hoffnung daß die Veröffentlichung dazu beitragen wird
eine gewiſſe Verſtändnisloſigkeit der die Gefühle des deut
ſchen Kaiſers England gegenüber begegnen und die wie ich
fürchte tief in der Bruſt des Durchſchnittsengländers ein
gewurzelt iſt aus der Welt zu ſchaffen Es iſt des deut
ſchen Kaiſers aufrichtiger Wunſch daß dies ausgerottet
werde Seine Majeſtät hat mit impulſivem ungewöhnlich
großem Freimut zu mir geſprochen

in allen Bezirken für den Unterricht beider Geſchlechter Jn den
Mauern einer einzigen Stadt lebten damals nicht weniger als
20 000 Schriftſteller und ihre Fruchtbarkeit war ſo groß daß das
Pergament ausging und der Kalif die Herſtellung von Papier an
ordnen mußte

Mit den Männern wetteiferten an Bildung und Gelehrſamkeit
die Frauen Wir leſen noch die Gedichte die zum Ruhm jener
ſeltenen Weſen angeſtimmt wurden die hohe Schönheit mit ge
nialer Schaffenskraft verbanden Da war die große Philoſophin
und Kennerin des Altertums Leila Moghia die geiſtvolle Dich
terin und Moſſada die Geſchichtsforſcherin deren ſüßen Stil man
pries Alle Einrichtungen des ſozialen Lebens waren ſchon ganz
modern ausgebildet und der Wohlſtand der Bevölkerung war ſelbſt
in den niedrigſten Schichten erſtaunlich Dieſer unermeßliche Reich
tum des Landes der ſich noch heute in den geringen Ueberreſten
einer koſtbaren Baukunſt offenbart entſtammte nun nicht der
Goldmachekunſt die arabiſche Chemiker gefunden zu haben behaup
teten ſondern der weiſen Oekonomie der Kalifen die ſogar bereits
ein ſtehendes Heer von über 100 000 Mann unterhielten So war
auch in Granada ſchon im vierzehnten Jahrhundert das Schieß
pulver bei der Befeſtigungsartillerie im Gebrauch und iſt alſo hier
viel früher ſyſtematiſch verwendet worden als in jedem anderen
Lande Von märchenhaften Wundern und kaum ſichtbarer Pracht
erzählen die andaluſiſchen Schriftſteller jener Zeit von feenhaften
Schlöſſern und ſilbernen Toren von den Wundern weltentrückter
Landſitze und zauberhafter Gärten von perlenbeſtickten Wänden
und goldſtrotzenden Kuppeln

Wieviel und mit welchem Aufwande damals gebaut wurde
geht aus der Tatſache hervor daß Abdarraham II im Jahre 844
verfügte es dürfte in ſeinem Lande keinen Arbeitsloſen geben
jedermann ſolle Beſchäftigung an Nutz und Luxusbauten finden
und ein Viertel ſämtlicher Staatseinkürfte dazu verwendet werden
Dabei war dieſer Fürſt noch keineswegs der glänzendſte Bauherr

unter den Omayaden Dieſe ſieben Jahrhundert alte muham
medaniſche Ziviliſation hat in Granada ihre letzte Krönung und
ihre höchſte Verfeinerung gefunden Zuſammengedrängt in ein
einziges Bild von faszinierendem Reiz läßt die Alhambra den
ſchwülen Duft und die farbige Traumhelle dieſer entſchwundenen
Welt auftauchen daher iſt auch das ſchönſte umfangreichſte Kapitel
des Buches dieſem einzigen Bauwerk gewidmet Aber auch aus
der ärmlichen Enge winkeliger Straßen und holperiger Gäßchen
tritt in Granada das muhammedaniſche Mittelalter dem Beſucher
noch leibhaftig entgegen Hier trifft man Typen von Männern
und Frauen die noch die ſcharfen Profile und die runden Berber
köpfe von ihren ſyriſchen und afrikaniſchen Ahnen behalten haben
Weiche müde Geſichter mit großen dunklen Augen ſind auf uns
gerichtet ſchlaffe und doch graziöſe Geberden beleben die zarten
Körper die elaſtiſchen Formen Noch heute bezaubert der blen
dende Glanz der Zähne und der Duft des dichten Haares die einſt
der liebenswürdige Vezir Jbn al Chatib an den Frauen ſeiner
Vaterſtadt pries Jn den Volksgeſängen und Malaguenen hallen
die langgezogenen wehmütig ſinnlichen Klänge arabiſcher Muſik
der Tanz zeigt die bald faſt bewegungsloſen bald wild taumelnden
mauriſchen Motive Schwere Grazie und müde Leidenſchaft lebt
in dem von der Guitarre begleiteten ungemein ausdrucksvollen

Tango
Auch das Straßentreiben hat ſich kaum verändert ſeit der Zeit

da Granada die hohe Braut ſich den chriſtlichen Feinden ergeben
mußte Der Eſel als einziges Laſttier trottet geduldig Gaſſ auf
Gaſſ ab er trägt die Körbe des Bäckers und Landmanns und die
gewaltigen Schläuche des Weinhändlers und Waſſerverkäufers
Der Waſſerverkäufer iſt die originellſte Granadiner Strahenfigur
auch noch ein Erbe aus der alten Maurenzeit da die Brunnen der
Alhambra nie leer wurden von Waſſerfreunden Waſſerdurſtigen
Die Liebe zum Waſſer iſt vielleicht die charakteriſtiſchſte Tradition
des Jslam wie einſt ſchallt auch heute noch der Ruf Agua von
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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer in Wernigerode

Geſtern morgen fand in Wernigerode die feierliche Jn
veſtitur der neuen Aebtiſſin des Kloſters Dürbechk der
Gräfin Magdalene Stolberg Wernigerode ſtatt
Der Kaiſer in der Uniform der Leibgardehuſaren nahm an der
Feier teil Bei der Uebergabe des Aebtiſſinnenſtabes erinnerte
Fürſt Stoberg an die Worte des Kaiſers bei der erſtmaligen
Uebergabe des Stabes daß er wie der Stab Moſis lebendiges
Waſſer aus dürrem Felſen hervorzauberte immer neue Quellen
werktätiger Nächſtliebe erſchließen möge Später fand Frühſtücks
tafel im großen Saale des Kloſters ſtatt

Ans dem Reichstag
Meldung unſeres Depeſchenbureaus

Aus der Gewerbekommiſſion des Reichstages liegt fol
gender Bericht vor Zu J 137 hat die Zentrumspartei
folgenden Antrag geſtellt

Verheiratete Frauen dürfen höchſtens neun Stunden täg
lich und Sonnabends höchſtens ſechs Stunden beſchäftigt
werden Der Regierungsvertreter erklärte die
Regierung ſei nicht in der Lage dem Antrage zuzuſtimmen
Ueber den Zentrumsantrag wird getrennt abgeſtimmt Die
an der neunſtündigen Arbeitszeit für verheiratete

rbeiterinnen wird abgelehnt Der zweite Teil des
Antrages an Sonnabenden eine ſechsſtündige Arbeits
zeit für verheiratete Frauen feſtzuſetzen wird gegen die
Stimmen der Nationalliberalen Konſer
vativen und Freiſinnigen angenommen An
genommen wird ferner ein Antrag der Reichspartei
welcher beſtimmt daß für alle Arbeiterinnen die Arbeitszeit
an Sonabenden auf acht Stunden feſtgeſetzt wird deren
Dauer über 5 Uhr nachmittags nicht hinausgehen ſoll Weiter
findet ein Antrag der Sozialdemokraten Annahme wonach
die Nachtruhezeit für Arbeiterinnen zwiſchen 8 Uhr abends
und 6 Uhr früh fallen ſoll

Der Bundesrat und die Reichsfinanzreform

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
ſchreibt Die geſtern vom Bundesrat angenomme
nen Vorlagen zur Reichsfinanzreform wurden alsbald
in Druck gegeben und werden dem Reichstage unmittelbar
bei ſeinem Zuſammentritt zugehen Den Vorlagen iſt eine
allgemeine Begründung beigegeben welche die der neuen
Reichsfinanzreform zugrunde liegenden Geſichtspunkte zu
ſammenfaßt die mit ihr verbundenen Zwecke klarlegt und
die als Grundlage der neuen Forderungen feſtgeſtellten
Bedarfsrechnungen enthält Der Begründung ſoll eine Reihe
von Zuſamenſtellungen beigefügt werden die ſich beziehen
auf die Entwickelung und den derzeitigen Stand der deutſchen
Finanzen in Reich Bundesſtaaten Kommunalverbänden
Gemeinden und ſonſtigen für die Erfüllung öffentlicher
Zwecke geſchaffenen und zur Erhebung von öffentlichen Ab
gaben ſowie zur Kontrahierung von Schulden berechtigten

Körperſchaften ferner auf die Finanzen einer Reihe von
anderen Staaten die Entwickelung des Wohlſtandes und
der Steuerkraft und ſchließlich auf die Zuſammenhänge zwi
ſchen dem Geldmarkt und der öffentlichen Finanzgebarung
ſpeziell im Schuldweſen Wir hoffen morgen mit Auszügen
aus der allgemeinen Begründung beginnen zu können

Die Lehrerbeſoldung in Fremdengegenden und
in Jnduſtriebezirken

Man ſchreibt uns
Der Entwurf des neuen Lehrerbeſoldungsgeſetzes iſt nach

zwei verſchiedenen Grundgedanken gearbeitet für Orte unter
25 000 Einwohner iſt das Gehalt von 1350 3150 Mk Nor
malgehalt für die mit einer höheren Einwohnerzahl
aber das Minimum über das von den Gemeinden hin
ausgegangen werden kann Nun iſt es im allgemeinen
richtig daß die Lebenshaltung in größeren Städten koſt
ſpieliger iſt als in kleinen und auf dem Lande in rein
agrariſchen Gegenden aber die Abgrenzung der Teuerungs
bezirke nach den Einwohnerzahlen 25 000 50 000 und über
100 000 iſt doch eine außerordentlich mechaniſche die
wenn ſie durchgeführt würde große Unzufrieden
heit hervorrufen müßte Wir haben eine ganze Reihe von
Städten mit mehr als 25 000 Einwohnern die in einem
rein ländlichen Gebiete liegen und keine abnormen
Teuerungsverhältniſſe aufweiſen während es wieder weite
Bezirke gibt in denen kein Ort die Größe von 25 000 Ein
wohnern erreicht und wo doch alle Lebensbedürfniſſe hoch im
Preiſe ſtehen höher ſogar als in manchen Städten mit über
100 000 Einwohnern Das iſt insbeſondere der Fall im
Sudetengebiet von Flinsberg an bis zu den Badeorten der
Grafſchaft Glatz ſpeziell aber im Rieſengebirge und dem
Waldenburger Jnduſtriebezirk im Harz an der Küſte kurz
überall da wo ein ſtarker Fremdenverkehr herrſcht
oder Jnduſtrie in kleineren Gemeinweſen ohne deren
Zuſammenſchluß zu größeren Ortſchaften betrieben wird
Die Verſorgung dieſer Gegenden mit Lebensmitteln er
fordert da Produzent und Konſument nicht direkt verkehren
können exhebliche Transportkoſten und oft große Zwiſchen
gewinne Nun kann es aber nicht der Wille des Geſetzgebers
ſein die in den erwähnten Gebieten amtierenden Lehrer
ſchlechter zu ſtellen als ihre Kollegen die in einem Orte tätig

und in einer rein ländlichen Umgebung liegt
Es iſt dringend notwendig daß in den Geſetzentwurf Be

ſtimmungen aufgenommen werden die es verhüten daß der Lehrer
in Gegenden mit ſtarkem Fremdenverkehr und in Jnduſtriege
bieten die keine großen Gemeinweſen haben dem Werte nach
ſchlechter beſoldet wird als ſeine Kollegen in rein ländlichen
Bezirken So hoch ſind die Bezüge von 1350 3150 Mark nicht daß
ſie in wirklich teuren Gegenden für eine Familie die das ganze
Jahr hindurch dort wohnen ſoll ausreichen

Haus zu Haus und das kühle Naß das Geſchenk des Propheten
wird in tönernen Krügen aufbewahrt wie ehedem Jn den
ſchmutzigen Höfen der kleinen Wirtshäuſer der Poſadas und Para
dores drängen ſich wie in den Fonduks Nordafrikas Laſteſel Maul
tiere und Pferde der Reiſenden und das ungezwungene Familien
leben mutet an wie ein Nachklang muhammedaniſcher Gaſtlichkeit

Schier unerſchöpflich iſt die Fülle ſolch farbenprächtiger Szenen
die den Geiſt um ein Jahrtauſend zurückverſetzen und nicht enden
wollen in dem Gewirr der Altſtadt dem maleriſchen Bezirk der
Zigeunerkolonie und der Höhlenwohnungen

Und ewig ruhig in der wechſelnden Erſcheinungen Flucht ſteht
die Alhambra da mit dem leuchtenden Schneegebirge als Hinter

e e T m e WS R t a

Ausland
Stimmungsmache gegen Oeſterreich

Aus Petersburg verlautet Geſtern abend fand im
politiſchen Klub ein Vortrag des Profeſſors Pegedin
über Bosnien unter der öſterreichiſch ungariſchen Okkupation
ſtatt dem Vortrage welchem der Präſident der Reichs
duma Chomjakow und viele Deputierte beiwohnten griff
Pegedin die öſterreichiſch ungariſche Poli
tik aufs heftigſte an Die anſchließende Debatte zu
der ſich mehrere Deputierte zum Worte gemeldet hatten
wurde von der Polizei verboten

Schlechte Ausſichten für die Konferenz
Von einem Privatkorreſpondenten wird dem Wolffſchen

Bureau aus Petersburg gemeldet Bei Beſprechung des
Berliner Communiques über die Verhandlungen mit dem
Miniſter Jswolski begnügen ſich die hieſigen Blätter mit
einem kurzen Hinweis darauf daß Deutſchland auf
ſeinem bisherigen Standpunkt verharre
Die Börſenzeitung bezweifelt die Möglichkeit
des Zuſtandekommens einer Konferenz Die
Petersburger Zeitung ſtellt feſt daß eine Einigung der

Mächte nicht erzielt ſei und hält die Konferenz bei
nahe für unmöglich
Verurteilung der Annexion Bosniens in der öſterreichiſchen

Delegation
Aus Budapeſt wird gemeldet Jn der weiteren Ver

handlung der öſterreichiſchen Delegation über das Budget
des Aeußern erklärte Seliger die Annexion Bos
niens weder für die öſterreichiſchen Völker
noch für den Staatfür vorteilhaft insbeſondere
leide die Arbeiterſchaft unter den Feindſeligkeiten mit den
Balkanvölkern Redner unterzog die preußiſchen Ausnahme
beſtimmungen gegen die öſterreichiſchen Arbeiter einer ſchar
fen Kritik und forderte ein energiſches Einſchreiten des
Mniſters zur Abſtellung der Ausvweiſungen öſterreichiſcher
Arbeiter

Kleine Tagesnachridhten
Die Reich sduma wurde geſtern mit einem feier

lichen Gottesdienſt eröffnet

Die Petersburger Baptiſtengemeinden
mußten ihre nach dem Erlaſſe des Toleranzedikts vom
30 April 1905 errichteten Bethäuſer wieder ſchließen weil die
Polizei ein Namensverzeichnis aller Mitglieder verlangte und die
Teilnahme am Gottesdienſte nur Mitgliedern geſtattete Der Ge
meindevorſtand erklärte ein Gottesdienſt unter polizeilicher Kon
trolle ſei unmöglich

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

4 Sitzung vom Mittwoch 28 Oktober
Am Miniſtertiſche Freiherr v Rheinbaben Schwartzkonff
Das Haus und die Tribünen ſind gut beſetzt Jn der Hofloge

wohnt der Kronprinz den Verhandlungen bei
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Leſung des Geſetzent

wurfs zur Abänderung des Geſetzes betr das

Dienstein kommen der Lehrer und Lebrerinnen an den
öffentlichen Volksschulen

vom 3 März 1897
Abg v Ditfurth konſ Kein Teil der Beſoldungsvorlagen

iſt in der Oeffentlichkeit ſo lebhaft beſprochen worden wie die
Vorlage über die Aufbeſſerung der Lehrergehälter Die bisherigen
unzulänglichen Gehälter haben zur Landflucht der Lehrer geführt
Nun ſoll Beſſerung geſchaffen werden Jm Verhältnis leiſtet das
Land viel mehr für die Schule als die Städte Allerdings
bringen die Städte 142 Millionen Mark für die Volksſchule auf
und das Land nur 82 Millionen Mark Dieſe Aufwendungen
machen aber für die Städte 75 v H und für das Land 169 v H
der Einkommenſteuer aus Hört hört rechts Gleich nach der
Veröffentlichung ver Vorlage wurde im Berliner Tageblatt ge
ſchrieben Die Vorlage bedeutet das Verbot erhöhter Kultur
leiſtungen ſeitens der Gemeinden ein trauriges Unikum
Lebh Zuſtimmung links Jch kann keine Kulturleiſtung darin

ſehen daß die großen Städte ihre finanzielle Uebermacht benutzen
um dem Lande die notwendigen Lehrkräfte zu entziehen Lebh
Zuſtimmung rechts Die Kulturarbeit ſehe ich darin daß die
Volksſchule im ganzen Staate auf der Höhe gehalten wird Sehr
gut rechts Die Volksſchule ſoll nicht allein den großen Städten
dienen ſondern dem ganzen Lande Sehr richtig rechts Sie
muß ſo ausgeſtaltet werden daß ſie die an ſie geſtellten Anforde
rungen erfüllt Wir haben keine Luſt die Landlehrer zu
Lehrern zweiter Klaſſe zu machen Sehr gut rechts
Eine Neuorganiſation der Lehrergehälter iſt notwendig Wir
fordern ein Einheitsgehalt für die Lehrer in Stadt und Land
Wir brauchen einen bodenſtändigen Lehrerſtand Sehr gut
rechts Wir werden dadurch die Landſchulen auf ein höheres
Niveau bringen Wir werden in der Kommiſſion mit allem Srnſt
mitarbeiten aber immer unſer Ziel im Auge behalten nämlich
die Gleichſtellung der Lehrer in Stadt und Land und gleich
mäßige Verteilung der Schullaſten Lebh Beifall rechts

Abg Dr Glattfelter Ztr
Auf dem Gebiete der Lehrerbeſoldung liegt zurzeit eine bunte

Mannigfaltigkeit vor Jn der Rheinprovinz allein beſtehen z B
83 verſchiedene Beſoldungsordnungen dieſe Verſchiedenheit in der
Beſoldung ſoll nun möglichſt beſeitigt werden Der Lehrer auf
dem Lande dorf dem Lehrer in der Stadt gegenüber nicht zurück
geſetzt werden Jn manchen Landgemeinden ſind die Lebensmittel
teurer als in der Stadt Wir haben die Vorlage ſorgfältig ge
prüft und wir ſind zu der Ueberzeugung gekommen daß ein
Grundgehalt von 1350 Mark nicht genügt Beifall
im Zentrum u links Wir hoffen daß der Finanzminiſter
für die Lehrer mehr Geld im Beutel haben wird
als 30 Millionen Mark

Abg Schiffer Magdeburg nl
Wir halten grundſätzlich eine Gleichſtellung aller

Lehrer für geboten Wir müſſen an dem Grundſatz feſthalten
daß die Schule eine Veranſtaltung des Staates iſt Aber dieſer
Satz des Allgemeinen Landrechts beſagt nur daß die Schule im
Zuſammenhang mit dem Stachte ſtehen muß nicht daß ſie auch
von ihm verwaltet werden muß Die Kommune muß die Trägerin
des Schulunterrichts bleiben Die Tätigkeit des Lehrers aber
geſchieht in allen Volksſchulen im Jntereſſe des Staates Deshalb

grund Granadas Wahrzeichen und Mittelpunkt
gebildeten Lehrer Anſpruch darauf haben mit den übrigen aka
muß der Staat alle Lehrer gleichſtellen Wenn die akademiſch

demiſch gebildeten Beamten gleichgeſtellt zu werden ſo d
Volksſchullehrer die doch die gieſche Vorbildung ar arfen all
Gkeichſtellung verlangen Vielleicht führt der von unſerem ge lin
Struckmann im Herrenhauſe vorgeſchlagene Weg die Kr eunde
event weitere Kommunalverbände zu Trägern der Sch x und
machen dazu eine Gleichſtellung aller Lehrer ohne groß laſt
laſtung des Staates zu ermöglichen Wir werden jedenſag Ve
dieſe Frage mit allem Wohlwollen und ohne jede Vorei m
menheit herantreten Die Forderun g der Leh re Senom
nur miteinander ſondern auch mit den Sekretär e nicht
Verwaltung gleichgeſtellt zu werden alſo ch der
fangsgehalt von 1800 Marnk zu erhalten ſcheint An

un taus berecht t Jhre Erfüllung würde dem St J

Mehrausgabe ver eine70 Millionen Mark auferlegen inicht daß wir dieſe Mehrausgabe dem Staat Wegen in auen

können Deshalb werden wir alle anderen Wege die zu die
Ziele führen können genau prüfen Wir vertreten weder gen
lehrer noch Stadtlehrer ſondern die geſamte Lehrer ſch 33
Beifall rechts bei den Natl und den Freiſinnigen Die g t

lage beſeitigt die Landflucht der Lehrer nicht Dieſe aber iſt el e
ſchwere Gefahr der vorgebeugt werden muß Die Vorlage wig
den Lehrern in Gemeinden mit mehr als 25 000 Seelen erhöht
Bezüge verſchaffen Nun das ſind mindeſtens ein Drittel wenn
nicht zwei Fünftel aller Lehrer Und das nennt man eine Glei
ſtellung der Lehrer Das heißt doch vielmehr eine Ausnahme
ſtellung für die Mehrheit der Lehrer ſchaffen Daraufkönnen wir uns nicht einlaſſen Jſt die ſchematiſche Regelung
der Zulagen für Lehrer nach der Einwohnerzahl der Gemeinde

im Prinzip verfehlt ſo auch in der Methode Jm Weſten z
haben die kleineren Gemeinden dieſelben Lebensverhältniſſe wie
die dortigen Großſtädte Die Verſchiedenheit in der Lehrerbe
ſoldung wie die Vorlage ſie will iſt alſo durchaus ungerecht
fertigt und unzweckmäßig und kann nur dazu dienen Unzufrieden
heit bei den Lehrern zu ſchaffen Wir müſſen die Anfangs
gehälter der Lehrer erhöhen und ihnen die Möglichkeit
mit den Sekretären gleichgeſtellt zu werden nicht beſchränken
Nur ſo erreichen wir die Bodenſtändigkeit auch der Landlehrer
Wenn je eine Gelegenheit vorlag einen weiteren Herzenswunſch
der Lehrer zu erfüllen ſo heute Wir müſſen die Lehrer von den
niederen Küſterdienſten befreien Die Lehrer werden gern bereit
ſein etwaige Einbußen an Bezügen die ihnen aus der Abſchaffung
der Küſterdienſte erwachſen würden zu tragen Man hätte ſie
nur fragen ſollen wie man überhaupt bei der Vorbereitung
dieſer Vorlage die Lehrerſchaft mehr hätte hören ſollen Die
Abſchaffung der Küſterdienſte dieſer niedrigen ſchematiſchen Ver
richtungen die der Beomteneigenſchaft der Lehrer unwürdig ſind
würde eine Quelle der Verbitterung und Erbitterung in der
Lehrerſchaft verſtopfen Die Schule braucht immer Frieden und
ich ſchließe mit dem Worte unſeres verewigten Kardorff Die
Volksſchule muß politiſch neutraliſiert werden Lebhafter Beifal
und Händeklatſchen

Präſident v Kröcher
Das Händeklatſchen iſt im Parlament ganz etwas Neues

Heiterkeit
Miniſterialdirektor Schwartzkopff

Die Forderung des Abg Schiffer die Lehrer den Sekretären
gleichzuſtellen iſt heute ganz undurchführbar Die Gleich
ſtellung der Lehrer miteinander wird von einem großen Teile der
Lehrerſchaft nicht gewünſcht Ein Teil wünſcht die ab
ſolute Gleichſtellung das Einheitsgehalt ein anderer größerer die
Feſtlegung eines Mindeſtgehalts unter Beibehaltung der Be
wegungsfreiheit der Gemeinden in der Bemeſſung der Beſoldung
ihrer Lehrer Die Vorlage ſtellt den Mittelweg zwiſchen dieſen
beiden Beſtrebungen dar Sie ſchafft ein Mindeſtgehalt
das ſozuſagen als ein Einheitsgehalt gelten
kann und läßt daneben die Bewegungsfreiheit der Gemeinden
in gewiſſen Grenzen aber auch nur feſt begrenzt beſtehen Ueber
einen gewiſſen Gehaltsbetrag darf keine Gemeinde hinausgehen
Drei Punkte mußte die Vorlage berückſichtigen den Wunſch der
Lehrer nach auskömmlicher Beſoldung

Fortſetzung folgt

re
Halle und Umgebung

Halle a 29 Oktober
Furchtbares Geſchick einer Halliſchen Gelehrtenfamilie
Ein tragiſches Schickſal hat ſich wie ſchon kurz gemeldet

an der Familie des aus Halle ſtammenden Geheimen
Kirchenrats Profeſſor Dr Baentſch in Jena erfüllt Die
Todesanzeige von Verwandten erlaſſen drückt dies in fol
genden ſchlichten Worten aus Jhrem geliebten Sohne folg
ten heute in die Ewigkeit nach die troſtloſen Eltern Herr
und Frau Geh Kirchenrat D Baentſch

Zugleich wird berichtet daß am Donnerstag morgen
die Leiche einer ſchwarzgekleideten Dame aus der Saale ge
zogen wurde Die Bedauernswerte vermochte den hoffnungs
vollen Sohn und geliebten Gatten nicht zu überleben

Johann Leopold Bruno Baentſch war 25 März 1850
in Halle geboren wirkte als Diakonus an der Andreaskirche
in Erfurt und gehört der Jenger Hochſchule ſeit 14 Juni
1893 zuerſt als Privatdozent an Am 29 März 1899 wurde
er zum außerordentlichen Profeſſor am 1 Oktober 1901 zum
ordentlichen Profeſſor der altteſtamentlichen Theologie er
nannt Seit dem Winterſemeſter 1901/02 war er Direktor
des theologiſchen Seminars Bei ſeinen Kollegen und
Schülern erfreute ſich der Verſtorbene einer großen Be

liebtheit

Volksbildungsverein
Am vorigen Freitag abend hielt der Volksbildungsverein in

den bis zum letzten Platz gefüllten ThaliaFeſtſälen r
57 Unterhaltungsabend ab Er war dem Leben und Dich
Eichendorffs gewidmetTer Lektor Dr Geißler den Mitgliedern des v
dungsvereins als feinſinniger Jnterpret deutſcher Dichtkunſt Den
beſte bekannt hatte es auch diesmal durch einen einletten
Vortrag übernommen das Empfinden der Zuhörer auf die r z
folgenden Vorträge Eichendorffſcher Gedichte und Lieder rn
ſtellen Wenn wir Eichendorff nicht mehr als neu r ſei
führte er etwa aus ſo liegt es daran daß wir in dem x men
ner Dichtungen ſchon zu viel herumſpaziert ſind Wir u ſchen
Eichendorff neue Einblicke in die Natur und in den h R
ſofern er ſich eins fühlt mit der Natur Jnſofern I nrnngen
ſeinem Dichten das Recht der Phantaſie gegen die Aufk h
und die klaſſiſche Zejt vertritt iſt er Romantiker und ar en
blutromantiker Wie bei keinem anderen Dichter aus Son
Kreiſe iſt ſeiner Muſe der Stempel des Trauten Jdylliſchen n

nigen aufgeprägt Gleich dem ihm weſensverwandten v
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ixen Waldfräulein frohe Wanderburſchen undläßt er Aittei eiſchen vertraute Geſtalten vor uns aufſteigen

andere ieſem jeht wieder ſo hoch geſchätzten deutſchen Maler
Und glei ndorff in ſeinen Gedichten die Reize der deutſchen Land
weiß Eich iſt außer der deutſchen Mittellandſchaft beſonders ſeine
ſchaft T Heimat zu malen Auch unſer Saaletal hat er durch
ſchleſiſche h verherrlicht deſſen erſter Vers jedem Hallenſer von
ein S chendorff Denkmal auf dem Trothaer Felſen wohl be
dem

Seinen Ausführungen die des Feinſinnigen und Jntereſſanten
Seel enthüllten ließ der Herr Vortragende eine treffliche Aus

noch viel en Wander Liebes und Zeitliedern den Totenopfern
wahl ichen Liedern und Romanzen folgen Auch die erſten

den geiſt us dem Leben eines Taugenichts durften die Zuhörer
lichem Behagen anhören Die Deklamationen wurden in

mit ſener Weiſe durch den geſanglichen Vortrag Eichendorff
augene der unterbrochen Die hieſige Ortsgruppe des Verbandes
ſche Muſiklehrerinnen unter Leitung von Frl Schiefer ſtellte

deutſche er ſo auch diesmal in ſelbſtloſer Weiſe ihre Dienſte in
wec der guten Sache Die von dem kleinen gemiſchten Chor

den tragenen Lieder Eichendorffs wirkten prächtig wie auch die
vorge eſänge der Leiterin und Frl Marianne Erichs Die Firma
u hatte einen Flügel zur Verfügung geſtellt
Ritteh auf den erſten ſo kann der rührige Vorſtand des Vereins

a auf dieſen zweiten diesjährigen Unterhaltungsabend mit
Je Jugtuung zurückblicken

e

Jn der Entomologiſchen Geſellſchaft
ſprach Herr Dr von Schlechtendal über die Fliedergallmilbe
hpnres Iwi Nal Dieſer von ihm hier zuerſt 1885 entdeckte

Schädling ein etwa ſechs Hundertſtel Millimeter großes geringeltes
Fierchen hauſt in den Fliederknoſpen und erzeugt dadurch an den
zweigen leicht kenntliche Mißbildungen Beginnt die befallene
Knoſpe zu welken ſo wandern die Tiere ſofort in die nächſte friſche
ein und richten ſo in kurzer Zeit den ganzen Strauch zugrunde
Abgeſehen davon daß ſie nachts ſelbſt abwandern daß ihre ſtaub
feinen Körperchen leicht vom Wind durch Tiere uſw verbreitet
werden werden ſie vor allem vom Menſchen infolge der nicht nur
beim großen Publikum ſondern ſogar unter Berufsgärtnern hierin
herrſchenden Unwiſſenheit überallhin verſchleppt Da nämlich die
kranken Knoſpen im Winter ſchön grün bleiben die geſunden
verfärben ſich bräunlich und infolge blaſigen Anſchwellens
beſonders groß und kräftig ausſehen werden gerade die Zweige
mit Vorliebe als Zuchtmaterial benutzt Als einziges Abwehr
mittel iſt radikales Abtreiben und Verbrennen anzuraten

Herr Krüger führte ſeine faſt alle Jnfektenordnungen um
faſſende Ferienausbeute aus der Altmark vor

Herr Spöttel zeigte vier zurzeit in der Heide in Unmenge
auftretenden Borkenkäferarten nebſt einigen Kommenſalen Hierzu
legte Herr Kleine die entſprechenden Fraßbilder vor dabei den
von ihm hier erſtmalig gefundenen Nachfraß von Ips laricis der
im Gegenſatz zu dem erſt geweihartig verzweigteny dann zweiarmig
verlaufenden oberflächlichen Primärfraß einfache tiefe Löcher dar
tellt

Weiter demonſtrierte Herr Füge mehrere Stücke des bisher
hier noch nicht erbeuteten Kleefalters Colias edusa Herr
Ringler langſchwänzige Papilioniden aus Celebes Herr Ro
ſenbaum lebende Schrecken hauptſächlich Settix und Steno
bothrusarten aus der Goitzſche und Herr Laß mann eine ſelten
vollſtändige Sammlung Schwebfliegen Syrphidae

Herr Krüger zeigte hieſige Waſſerwanzen mit einigen Va
rietäten Herr Bandermann größere Spinnen und einige
Schmetterlingspuppen mit zugehöriger Schlupfweſpe

Herr Dr von Schlechtendal ſprach ferner über ſeine im
Boraniſchen Garten an Zerreichen unternommenen Jnfektionsver
ſuche mit der Gallweſpe Chilaspis Löwi Die höchſt bemerkens
werte Erſcheinung daß die vorher nie fruktifizierenden Eichen nach
der Jmpfung ſtets Früchte ausbildeten legt die Annahme nahe
daß für den Baum der Befall durch die Weſpe nicht ſchädlich ſon
dern erwünſcht iſt

Zum Schluß deckte Herr Ringler ein intereſſantes Schwin
delmanöver afrikaniſcher Eingeborenen auf in aufgeſchnitten vor
liegende taube Puppen von Actias mimosae hatten die Neger
genau zurechtgeſchnittene Stücke einer Akazienbohne von Afzelia
akricana hineinpraktiziert um das Gewicht lebender Puppen vor
zutäuſchen

Muſikaliſche Reformationsfeier in der Pauluskirche
Auf die am nächſten Sonntag abend 8 Ahr ſtattfindende

Reformationsfeſtmuſik des Pauluskirchenchors Dirigent
Organiſt Boyde ſei hierdurch noch einmal empfehlend hin
gewieſen Es gelangen u a zum Vortrag Sologeſang
Orgel Chor und Orcheſterkompoſitionen von Schein
Schütz Händel und Bach Das Hauptwerk des Abends
iſt die herrliche Reformationsfeſtkantate Gott
der Herr iſt Sonn und Schild für Soli Chor
Orcheſter und Orgel von Bach

Soliſten ſind Frl Zehler Alt Frl WertherSopran Herr Konzertmeiſter H Schmidt und Herr
Muſikdirektor Hopfer Violine und Herr Flade aus
Leipzig Orgel
Zum Eintritt berechtigen Programme die mit voll

ſtändigen Texten und Erläuterungen 30 Pfg koſten

Evangeliſcher Bund zur Wahrung ver deutſchproteſtantiſchen
Jntereſſen

Die Freunde des Bundes hatten ſich am Montag abend ſehr
zahlreich im Schultheiß Poſtſtraße eingefunden um den Bes
ſog des Generalſekretärs Lic Braeun lich über die in Braun
re abgehaltene 21 Generalverſammlung der größten Organi

an im evangeliſchen Deutſchland zu hören und zu beſprechen
r Redner wußte aus ſeinen perſönlichen Eindrücken allerlei

Intereſſantes zu ſchildern So führte er u a aus Die Stadt
un W weig prangte in reichem Flaggenſchmuck Gottesdienſte
nd Verſammlungen waren durchweg vorzüglich gut beſucht und
er aus den weiteſten Kreiſen Jm Ehrenausſchuß waren ver
7 der Miniſter für Juſtiz Kultus und Unterricht zum
St en Male in der Geſchichte des Bundes ein
verein ter die Spitzen der Behörden und Volks
e an Militär Konſiſtorium Oberbürgermeiſter Stadt
Mat netenverſammlung uſw Daneben fehlte auch der kleine
geiſe nicht So ſoll es ſein und muß es bleiben der Evan
ä he Bund iſt ein Volksbund Durch eine glänzende

Juumination bewies die Stadtverwaltung ihre Sympathie Der
r zum Bugenhagendenkmal ließ erkennen welche Wege be
grohe werden müſſen um das Zuſammengehörigkeitsgefühl im
vhlte Naßſtab bei den breiten Schichten der evangeliſchen Be

vers zu wecken
r im vorigen Jahre neu gewählte Vorſitzende des Bundes9e Walter tnant z D von Leſſel unſer Mitbürger führte

Dur r gweig zum erſten Male das Präſidium des Bundes
ſeine ſeine geſchickte Leitung der Verſammlungen und durch
Wieſen P rtigen echt deutſch proteſtantiſchen Worte hat er be
n daß hier der rechte General des Bundes gefunden worden
Kann kann ſich das deutſch evangeliſche Volk getroſt anver

n in China hat er bewieſen die Truppen im Kriege zu
in Braunſchweig hat er gegeigt daß er auch im geiſtigen

Kampfe um die höchſten Güter unerſchrocken und feſt ſteDer geſchäftsführende Vorſitzende des Bundes Fänt n einer

programmatiſchen Rede Zur Jahresarbeit und zur Zeitlage
die Notwendigkeit des Evangeliſchen Bundes Die Zeitlage er
fordert entſchloſſene Bundesarbeit der Kleinkampf des Tages ſo
unerfreulich er iſt darf nicht unterſchätzt werden Wir müſſen
auf allen Gebieten die deutſch evangeliſchen Aufgaben fördern
Die in Halle befindliche Bundeszentrale hat ſich im abge
laufenen Bundesjahre in Wort und Schrift rührſam betätigt
Dort arbeiten unter Leitung des Präſidiums 5 akademiſch ge
bildete Beamte Generalſekretäre Wanderredner und Redak
teure in einer Geſchäftsſtelle mit acht Kräften werden die tech
niſchen Verſendungen uſw bewältigt Jn vielen tauſenden Ver
ſammlungen im Deutſchen Reiche und in den Bundeszeitſchriften
die alleſamt eine Auflage von mehr als 400 000 haben werden
die Bundesgedanken gepflegt und in das Volk hinausgetragen
Auch die Verſorgung der Tagespreſſe ſowie der evangeliſchen Sonn
tagsblätter mit geeigneten Artikeln läßt der Bund fortgeſetzt eine
ſeiner wichtigſten Aufgaben ſein Jn Braunſchweig hat der Bund
in vielen Vorträgen auf deutſch evangeliſche Aufgaben hinge
wieſen ſowohl im Jnnenlande und im Auslande in unſern Oſt
marken in unſern Kolonien und ganz beſonders auch in dem vom
Klerikalismus faſt voliſtändig beherrſchten Oeſterreich Alle dieſe
Vorträge ſind im Druck erſchienen und werden zu billigen Preiſen
von der Zentralſtelle des Bundes Albrechtſtraße 38 gern ab
gegeben

Jn der ſich anſchließenden Beſprechung wurden irrige
Meinungen über die Betätigung des Bundes im öffentlichen und
politiſchen ſowie auch im kirchenpolitiſchen Leben geklärt und
wiederholt betont daß der Bund über den Parteien ſtehen
muß und das Band der Einigung ſtets und ſtändig feſter knüpfen
müſſe um dem Proteſtantismus im Deutſchen Reiche durch eine
machtvolle Vereinigung die Wahrung ſeiner Jntereſſen in
würdiger Weiſe zu ermöglichen Das bevorſtehende Reformations
feſt möge jedem Evangeliſchen der noch nicht dem Bunde angehört
eine Mahnung zum Eintritt in ſeine Reihen ſein

Alte Lateiner Die nächſter Verſammlung der ehemaligen
Schüler des Pädagogiums und der Latina findet am 2 Nov
abends 8 Uhr im Hotel Kronprinz ſtatt Zu derſelben iſt jeder
alte Lateiner ohne Ausnahme mag er längere oder kürzere Zeit
der Schola Latina angehört haben ouch ohne beſondere Einladung
willkommen

Konzert Loge zu den 5 Türmen Es wird darauf
aufmerkſam gemacht daß die heute abend ſtattfindende Ver
anſtaltung nicht in einem Pianola Knozert beſteht ſondern
daß eine Phonola vorgefübrt wird deren Vertretung für
Halle die Firma Albert Hoffmann am Riebeckplatz beſitzt

Der Schüler Geſangverein Loreley veranſtaltet am 1 Nov
5 Ahr nachmittags im großen Verſammlungsfaale der Franckeſchen
Stiftungen einen Muſikabend Das Programm weiſt Chor
lieder von Silcher Hegar Wagner und Grieg und Soloſtücke für
Klavier Violine und Cello von Händel Bach Mozart u a auf

Das Elektrizitätswerk teilt mit daß das Feuer am Sonntag
Ranniſcheſtraße 11 nicht durch Defekt der elektriſchen Leitung ſon
dern durch eine Gasflam me hervorgerufen ſei Elektriſcher
Anſchluß iſt gar nicht in dem Grundſtück

Wegen ſittlicher Verfehlungen an ſeiner eigenen Tochter
wurde ein hieſiger Arbeiter verhaftet Die Anzeige wurde
von der Tochter ſelbſt erſtattet

Drei heimreiſenden polniſchen Arbeitern wurde auf
dem hieſigen Bahnhof die geſamte Barſchaft geſtohlen
Es beſteht der Verdacht daß die Diebe unter den eigenen
Landsleuten der Polen zu ſuchen ſind

Zur Bluttat in der Hirſchapotheke
iſt noch folgendes mitzuteilen

Magdeburg 28 Okt
geſtern nachmittag nach dem Gerichtsgefängnis gebracht worden
Er bleibt hartnäckig dabei daß er ſeinen flüchtig gewordenen Ge
noſſen hier zufällig getroffen habe will weder deſſen Namen noch
deſſen ſonſtige Verhältniſſe kennen und behauptet daß er ſich ledig

Der feſtgenommene Verbrecher iſt

lich als deſſen Werkzeug habe gebrauchen laſſen Daß dieſe An
gaben falſch ſind oder doch nur mit größter Vorſicht aufgenommen
werden dürfen braucht kaum hervorgehoben zu werden Man
wird nach wie vor daran feſthalten können daß hier wie bereits
bemerkt worden iſt zwei gemeinſam handelnde ganz gefährliche
Einbrecher in Frage kommen Dieſe Annahme wird dadurch unter
ſtützt daß der Feſtgenommene auch in ginem Hauſe der
Wilhelmſtraße am Sonntag nachmittag eine Gelegenheit
auszukundſchaften ſuchte und zwar in der Weiſe daß er klingelte
und als man öffnete nach einem Schriftſteller namens Marquardt
fragte Es iſt dies die bekannte Art in der reiſende gewerbs
mäßige Einbrecher vorgehen um ſich davon zu überzeugen ob ſich
jemand in der Wohnung befindet oder nicht

Am Sonntag abend bereits ſind von hier aus ouf telegraphi
ſchem Wege die Polizeibehörden in Berlin und Hannover
in Anſpruch genommen worden weil Anhaltepunkte dafür vor
handen ſind daß ſich beide Verbrecher in dieſen Städten aufgehalten
haben Der Feſtgenommene iſt photographiert und gemeſſen
worden An der Hand der verſchickten Bilder wird vorausſichtlich
ſeine Perſönlichkeit bald feſtgeſtellt ſein Hoffentlich gelingt es
dem eifrigen Bemühen der Polizei auch den Hauptverbrecher der
geſchoſſen hat bald zu ermitteln Nach den bisherigen Feſt
ſtellungen kann als zweifellos angenommen werden deoß der
flüchtige Verbrecherſich zunächſt in die Wohnung
ſeines Genoſſen begab um ſich des dort ſtehenden Koffers
zu bemächtigen Da die Wirtsleute nicht anweſend waren hat
er die Eingangstüren mit ſeinem Diebswerkzeug auf und zuge
ſchloſſen Jn der Wohnung Anhalterſtraße 13 ſind auch Gegen
ſtände vorgefunden worden die der Feſtgenommene der in Nr 14
Wobnung genommen hatte als ſein Eigentum bezeichnet das
aus ſeinem Logis herausgeholt ſein müſſe Dadurch daß ſich in
dem Koffer des Feſtgenommenen noch ein Anzug befand konnte
der Geflüchtete indem er dieſen Anzug benutzte ſein Aeußeres
verändern Auf dem Wege nach der Bahn hat er nicht jenen
Herbſtüberzieher getragen den er beim Mieten ſeiner Wohnung
angehabt hat und in dem er ſonſt hier geſehen worden iſt

Der dem Verbrechen zum Opfer gefallene Apothekenbeſitzer
Rathge war nicht verheiratet er lebte mit ſeiner Mutter die vor
kurzem ihren 80 Geburtstag im Kreiſe der Familie beging und
einer Schweſter zuſammen

Sieben Wohnhäufer niedergebrannt
Dresden 27 Okt Jn dem nicht ganz 800 Einwohner zäh

lenden Orte Großnaundorf bei Pulsnitz brach heute mittag ein
Feuer aus durch das ſieben Wohnhäuſer und zwei Scheunen ein
geäſchert wurden Es herrſchte großer Waſſermangel Durch den
Brand wurden elf Familien obdachlos Der angerichtete Schaden

iſt bedentend da nur wenige Beſitzer verſichert waren

Rietleben 27 Oktober Ankauf des Feldſchlöß
chen Das hieſige Feldſchlößchen das 1864 einging und nog
vielen älteren Bewoznern wohlbekannt iſt jetziges 4 Morgen
großes Gärtnereigrundſtück des Herrn Wolſ ſoll von der benach
barten Landesheil und Pflegeanſtalt Nietleben für ca 35 000 M
angekauft werden Der Kauf iſt wie man hört perfekt und be

darf nur noch der Genehmigung des Provinziallandtags
Dieskau 29 Okt Volksverein Am nächſten Sonn

tag 1 November findet hier im Hauckſchen Gaſthofe eine Ver
ſammlung ſtatt Paſtor Paſche wird über den Sonntag als
Segenstag ſprechen Paſtor Lichtenberg wird ein Lebensbild des
fürſtlichen Märtyrers der Reformationszeit Johann Friedrich des
Großmütigen geben Auf rege Beteiligung wird gerechnet

Dieskau 29 Oktober Krankenpflegerin Der
Vaterländiſche Frauenverein für den Saalkreis hat am 27 Okt
beſchloſſen hier eine Krankenpflegeſtation für Dieskau Bruckdorf
Canena Zwintſchöna und Kleinkugel vom 1 November ab einzu
richten Sie wird mit einer aus Dieskau gebürtigen erfahrenen
Krankenpflegerin beſetzt Die zur Einrichtung der Pflegeſtation
und für die Krankenpflege in Stadt und Land überhaupt abge
haltene Sammlung hat 138,45 Mark ergeben Außerdem iſt ein
Schrank und ein Sofa geſchenkt worden Da noch mancherlei
nötig iſt gehen von denen welche die Sammler nicht zu Hauſe
trafen noch immer Geldbeträge auf der Pfarre ein Es darf wohl
gehofft werden daß der Krankenpflegerin durch freundliches Ent
gegenkommen und Unterſtützung im Rotfalle ihre ſchwere Aufgabe
möglichſt erleichtert wird

Zwintſchöna 25 Okt Genoſſenſchaft Volksver
e in Jn der heute hier abgehaltenen Generalverſammlung
würde über den Bezug von Futter und Düngemitteln wie über die
Belebung des Spar und Darlehns Verkehrs verhandelt Mit
dem Bau kleiner Wohnungen wird begonnen werden ſo
bald ſich ernſthafte Bewerber melden

4 Zſcherben 28 Okt Kindesausſetzung Eine bei
dem Rittergutsbeſitzer Kerſten bedienſtete polniſche Magd hat ein
heimlich geborenes Kind am Bahnübergange unter die Brücke ge
legt und mit Gras zugedeckt Der Arbeiter Jung hörte ein Wim
mern zog das Kind hervor und trug es da es noch lebte ins
elterliche Haus zu ſeiner Mutter wo es ſich noch befindet Die
Mutter des Kindes iſt flüchtig

Schaſſtädt 24 Okt Treibjagd Amtsein
führung Bei der geſtern von Gutsbeſitzer Koch abgehaltenen
Treibjagd wurden 453 Haſen und 1 Fuchs erlegt Vorgeſtern
erfolgte im Beiſein von Vertretern der ſtädtiſchen Behörden der
kirchlichen Körperſchaften und der Schulen die feierliche Amts
einführung des vom Kgl Konſiſtorium für Schafſtädt beſtätigten
Paſtors R Voigt früher in Haſſenhauſen i Thür Die Weihe
rede hielt Superint Hilpert Niederclobicau über das Evangelium
von Petri Fiſchzug

Benndorſ 27 Okt Zum Brandunglück Ueber
die Urſache des im Großfürſt am Sonntag abend ausgebrochenen
Brandes ſcheint noch nichts ermittelt zu ſein Es werden wohl
Vermutungen laut doch weiß niemand etwas Beſtimmtes Heute
wird die Gerichtskommiſſion erwartet Allgemeines Mitleid
empfindet man mit den Roßnerſchen Eheleuten die auf ſo ſchreck
liche Weiſe zwei ihrer fünf Kinder verloren haben Die Leichen
der beiden ſind im verſchloſſenen Waſchhauſe aufgebahrt ſie wer
den erſt nach Beſichtigung durch die Gerichtskommiſſion zur Be
erdigung freigegeben werden Das dritte Kind das ebenfalls
ſchwer unter der Rauchvergiftung zu leiden gehabt hat erholt ſich
langſam wieder Erzählt wurde daß eins der beiden toten Kin
der angebrannt ſei das iſt aber nicht der Fall Jn der Kammer
in der die drei Kinder geſchlafen hat es überhaupt nicht gebrannt
Lediglich der Rauch der von dem brennenden Stallgebäude
zwiſchen Dachbalken und der Ziegelbedachung in die Kammer ge
zogen iſt die Todesurſache geweſen Es ſind hier unvermauerte
Oeffnungen geweſen in die man die flache Hand ſtecken konnte

F Naumburg 27 Okt Tödlicher Unfall Am Mon
tag abend war der Arbeiter Friedrich Sperrhake bedienſtet beim
Stadtgutsbeſitzer auf dem Felde in der Nähe des Buchholzes
damit beſchäftigt mit einem Ochſenwagen Rüben vom Felde zu
fahren Als er mit einer vollen Fuhre die Heimfahrt antreten
und ſich auf ſeinen Sitz auf der Schoßkelle begeben wollte glitt
er aus und fiel vor die Räder die ihm den Kopf zermalmten

Aus der Letzlinger Heide 26 Okt Abſperrungen
bei der Hofjagd Bei den diesjährigen Ende November
oder Anfang Dezember in den Oberforſtbezirken Kolbitz Planken
und Letzlingen ſtattfindenden Hofjagden wird das ganze Gebiet
auf dem die Jagden abgehalten werden im großen Umkreiſe für
das Publikum abgeſperrt werden Von den jagdlichen Vorgängen
in den weitausgedehnten Waldungen der Heide wird das ſchau
luſtige Publikum ſo gut wie gar nichts zu ſehen bekommen Am
zweiten Jagdtage wird ferner in den Vormittagſtunden die Straße
LetzlingenSalchau die am Jagdrevier Stemmſol vorüberführt
für jeglichen Verkehr vollſtändig geſperrt ſein

H Ruhla 27 Okt Ein Opfer des Glatteiſes
Ein Schulknabe kam geſtern infolge des vorgeſtern Nacht einge
tretenen Glatteiſes ſo unglücklich auf die Schläfe zu Fall daß er
in bewußtloſem Zuſtande ins Krankenhaus nach Eiſenach über
führt werden mußte Hier iſt er heute vormittag geſtorben

Bad Lauterberg i 27 Okt Herzog Regent
Johann Albrecht von Braunſchweig traf vor einigen
Tagen in einem Automobil von Blankenburg kommend unvper
mutet hier ein um das WiſſmannDenkmal zu beſichtigen Nach
einſtündigem Aufenthalt hier wurde die Rückreiſe angetreten

s Eiſenberg 27 Okt Einen groben Vertrauens
bruch hat ſich der Buchhalter Stolle in der Wurſtfabrik vor
Eugen Panzer u Co in Saala zuſchulden kommen laſſen indem
er von den ihm anvertrauten Geldern nach und nach eine große
Summe unterſchlug Die Manipulationen wurden jetzt entdeckt
und gegen St iſt Anzeige bei der Staatsanwaltſchaft erſtattet
Die Höhe der unterſchlagenen Summe ſteht noch nicht feſt ſie
wird jedoch als ſehr hoch angegeben

Leipzig 28 Okt Geſtohlen wurde ein Damenpelz mit
Opoſſumfutter Biberkragen und hellem modefarbenem Ueberzug
im Werte von 500 Mark aus einem Bodenraum in der Beethoven
ſtraße zwei weißſeidene Ballkleider ein Batiſtkleid vier Deckbetten
Seidenſtoffe Vorhänge u v a im Geſamtwerte von über 400 Mk
aus einem öffentlichen Gebäude am Auguſtusplatz ein faſt neuer
Winterüberzieher von olivfarbenem grüngeſtreiften Stoff und aus
einem Lokal in der inneren Stadt ein Sommerüberzieher von
gelblichem dunkelgeſtreiften Stoff in der Delitzſcherſtraße ein
Zweirad Marke Aegir Nr 30 841 in der Ritterſtraße eins Stö
vers Greif Nr 50 995 und in der Eliſabethallee ein Fahrrad
Marke Lyra

Leipzig 28 Okt Kaſſenttenfund Jn einem
Graben auf den Lindenauer Wieſen wurde heute jene am 25 ds
aus einer Wohnung in der Gutsmuthsſtraße zu Lindenau entwen
dete Kaſſette aufgefunden Aus der Kaſſette waren die 200 Mark
in barem Gelde entwendet worden drei Sparkaſſenbücher der

n Sparkaſſe fanden ſich darin noch vor zwei andere fehlen
noch

funden
Am Fundorte wurde noch ein Hammer und ein Meißel ge
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eZuſett vor einigen Tagen en

Grimmaiſchen Torturmes das im
kauft wurde Herr Becker ſchreibt dem
ſeit dieſer Zeit als Kellertüre und iſt rhalten Jch
habe dieſes Tor käuflich erworben und dem Rat der Stadt Leipzig
als Geſchenk angeboten damit es an einer jedermann zuoäng
lichen Stelle mit einem Hinweis auf ſeine frühere Benutzung als
hiſtoriſches Denkzeichen der Nachwelt erhalten bleiben möge

Kunst und Wissenschaſt
Hochſchulnachrichten

Jm gegenwärtigen Semeſter werden Vorträge über die Roh
ſtoffe der Textilinduſtrie und ihre Verarbeitung von dem Direktor
der höheren Textilfachſchule in Aachen Prof Dr v Kapff an
der Akademie zu Frankfurt a M gehalten werden Jn der
philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Heidelberg habilitierte
ſich für das Fach der neueren Geſchichte Dr H Wätjen aus
Bremen Die öffentliche Probevorleſung behandelte das Thema
Die Entwickelung des Oſtſeeverkehrs im 16 und 17 Jahrhundert
Der o Profeſſor Dr H Triepel in Tübingen leiſtet dem

Rufe als Ordinarius des Staats und Verwaltungsrechts der
Univerſität Kiel Folge Er wird Oſtern ſein neues Amt über
nehmen Geh Rat Profeſſor Dr v Burckhard Ordinarius
des deutſchen bürgerlichen Rechts und des römiſchen Zivilrechts
an der Univerſität Würzburg feiert am 30 d M ſeinen
70 Geburtstag Zum Dozenten für Literaturgeſchichte an der
Techniſchen Hochſchule zu Braunſchweig wurde der Ober
lehrer Dr H M Schultz ernannt Dr J Gewecke hat ſich
als Privatdozent der Chemie an der Bonner Hochſchule habi
litiert Der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe hat
den Geh Regierungsrat und vortragenden Rat im Reichskolonial
amt Eduard Hader mit der Abhaltung einer Vorleſung über
koloniales Bergrecht an der Berliner Bergakademie beauftragt

Jn München iſt am 21 d M der ſeit 1901 emeritierte ord
Profeſſor der Philoſophie an der Univerſität Erlangen Dr
Guſtav Claß im Alter von 72 Jahren geſtorben Eine wiſſen
ſchaftliche Reiſe nach Jndien und Ceylon wird in den nächſten
Wochen der bedeutende Sanskritforſcher Geh Reg Vat Profeſſor
Dr Richard Piſchel unternehmen Der Gelehrte iſt zu
dieſem Zwecke bereits vom Miniſter für das Winterhalbjahr be
urlaubt worden Dem ord Profeſſor der ſlawiſchen Philologie
an der Wiener Univerſität Hofrat Dr phil Vratoſlaw Jagic
wurde anläßlich ſeines Uebertritts in den Ruheſtand der öſter
reichiſche Ritterſtand verliehen

Johannes Trojan der bekanntlich im Auguſt auf der Eiſen
bahn verunglückte ſo daß eine Amputation zweier Zehen not
wendig war befindet ſich noch immer in der Charits Der Zu
ſtand des Patienten iſt zwar zufriedenſtellend doch kann noch nicht
mit Beſtimmtheit geſagt werden wann der Kranke die Anſtalt
wird verlaſſen können

Dem Philoſophen Moſes Mendelsſohn dem Freunde Leſſings
ſoll ein Denkmal in Berlin in dem Vorgarten der Knabenſchule
der jüdiſchen Gemeinde in der Großen Hamburger Straße errichtet
werden Die Büſte Mendelsſohns iſt dafür in Bronze nach der
d Büſte aus dem Jahre 1783 von dem Bildhauer Rudolf

arcuſe geſchaffen

Für die Wiederherſtellung der Lorenzkirche in Nürnberg
wurden bisher 300 000 Mark aufgebraucht Für die vollſtändige
Durchführung des Reſtaurationswerkes ſind aber noch weitere
tund 600 000 Mark nötig Woher dieſe genommen werden ſollen
iſt noch unerſichtlich da die freiwilligen Spenden leider nur ſpär
lich fließen

Theater und Musik
Hauptmanns Griſeldis Der Bote aus dem Rieſengebirge

bringt folgende Notiz Dr Gerhart Hauptmann in Agnetendorf
ſollte nach Meldungen verſchiedener Blätter ſein neues Werk Gri
ſeldis von der ſchon in die Wege geleiteten Aufführung zurück
gezogen und das Manuſkript vernichtet heben Auf Grund per
ſönlicher Auskunft des Dichters können wir mitteilen daß es ſich
hier um eine völlig aus der Luft gegriffene Senſationsmeldung
handelt Gerhart Hauptmann wird ſich in etwa acht Tagen nach
Berlin begeben um die näheren Beſprechungen über die Auf
führungen im Leſſing Theater zu pflegen

Bachs luſtige Kantate in thüringilcher Mundart Mer han
en neue Oberkeet iſt von Felix Mottl inſtrumentiert und
bearbeitet worden Die Orcheſterbearbeitung wird demnächſt bei
Ernſt Eulenburg in Leipzig erſcheinen Jm gleichen Verlage er
ſcheint auch das Klaviertrio von Auguſt Reuß das zum erſten
Male auf dem Dresdener Tonkünſtlerfeſt geſpielt wurde

Das Theatro Eſponol in Madrid hat ſeine Spielzeit mit
einem dreiaktigen Drama La Rube Die Wolke von dem
bekannten Dramatiker Ceferino Palencia dem neuen
Pächter des Theaters eröffnet in dem an einem draſtiſchen Bei
ſpiel der verhängnisvolle Einfluß gezeigt wird den der Jeſuiten
orden dieſer iſt nämlich die Wolke die noch immer düſter
über Spanien liegt auf das ſpaniſche Familienleben ausübt
deſſen Glück er ſo häufig zerſtört Das Stück wurde ſehr beifällig
aufgenommen trotzdem die klerikale Preſſe vorher ihr beſtes ge
tan hatte um das Werk zu Fall zu bringen

Ein Denkmal der Riſtori Jn Jtalien beabſichtigt man ein
Denkmal für die große Schauſpielerin Adelaide Riſtori zu errichten
und erläßt dazu auch einen Appell an alle die Länder die die
Tragödin durch ihre Kunſt erfreut hat Dieſe Anregung iſt be
ſonders in England auf günſtigen Boden gefallen und man unter
ſtützt den Plan durch Rat und Tat

Caruſo und der junge Nachwuchs Eine ſtattliche Anzahl
junger Damen hat Caruſo letzten Sonntag in Berlin bei ſich zu
Gaſte geſehen Es waren die Geſangsſchülerinnen der Frau Prof
Corelli Caruſo der dem Geſangsunterricht der Frau Corelli be
ſonderes Intereſſe widmet hörte mehrere Schülerinnen gab jeder
ſein Bild oder je ein Autogramm oder ſeine vielbewunderten
Karikaturen in deren Anfertigung er eine ſo erſtaunliche Uebung
hat Einzelnen der jungen Geſangsſchülerinnen widmete er be
ſondere Anerkennung und zeigte ſich namentlich entzückt vom Ge
ſang der Miß Lucy Gates Caruſo ſagte ihr wie ihrer Lehrerin
wie er wahrhaft entzückt ſei daß die italieniſche Geſangsſchule
in Berlin eine ſo gute Pflege findet

Vermischtes

Gefährliche Hankräuber
Jn Neupeſt einem Vorort von Budapeſt wurde ein un

gemein dreiſtier Raubanfall auf die dortige Filiale der Kom
merzialbank verübt ein Raubanfall der lebhaft an die Schauer

Sir Men rit9os Dent
chen des alten l h e e e h

e Tiergarten wieder

Sherlock Hormes erinnert junge
Leute fuhren in einem Automobil vor der

mit gezogenen Revolvern invor
s Banklokal ein ſperrten ſämtliche nge ab zwangen

mit dem Rufe Die Hände hoch alle Beamten die Hände
in die Höhe zu heben Nur ein junger Mann widerſetzte fich er
erhielt von einem der Räuber mit einem Revolver einen Schlag
auf den Kopf ſo daß er bewußtlos zuſammenſank Nachdem die
Räuber noch die Telephondrähte durchſchnitten
hatten forderten ſie den Direktor der Bank auf ihnen ſämtliche
Gelder auszufolgen Der Direktor ließ ſie in den Handkaſſen
ſchalter eintreten Dort nahmen ſie 80 000 Kronen an ſich
Zwei der Räuber verließen hierauf das Lokal während die zwei
anderen zurückblieben und mit ihren Revolvern den Rückzug
deckten Dann verließen auch dieſe beiden nach wenigen Minuten
das Lokal ſperrten aber vorher alle Türen ab machten noch die
Fenſterläden zu und flüchteten Die Polizei hat ein ganzes Auf
gebot nach Neupeſt geſandt um den Räubern auf die Spur zu
kommen Bisher aber vergeblich

Unfall eines japaniſchen Profeſſors Durch eigene Unvor
ſichtigkeit iſt der japaniſche Profeſſor der Chemie Handa Mafachika
aus Tokio der ſich zurzeit in Berlin zu Studienzwecken auf
hält ſchwer zu Schaden gekommen Profeſſor Mafachika ſprang
von einem in voller Fahrt befindlichen Straßenbahnzug ab und
kam ſo unglücklich zu Fall daß er mit beiden Beinen zwiſchen
Motor und Anhängewagen geriet Hierbei erlitt er einen ſchweren
Bruch des linken Oberſchenkels und des Kniegelenks Der Ver
unglückte wurde nach Anlegung von Notverbänden nach der Kgl
Klinik in der Ziegelſtraße übergeführt

Eine neue Erfindung des Majors Parſeval Major von Par
ſeval wird in Kürze mit einer neuen Erfindung herauskommen
Es handelt ſich um einen Monoplan deſſen Bau in Angriff
genommen werden ſoll ſo daß bereits im Frühjahr die erſten
praktiſchen Verſuche unternommen werden können

Peſtverdächtige Ratten im Hamburger Hafen Nach dem Ham
burger Polkzeibericht ſind an Bord des aus Reſario eingetroffe
nen Dampfers Newburn peſtverdächtige Ratten gefunden wor
den Das Schiff wurde einer Ausgaſung mit dem Rattentötungs
apparat unterworfen die Weiterlöſchung wurde mit den üblichen
Vorſichtsmaßregeln geſtatte Menſchen ſind nicht erkrankt

Der Bankbetrüger im Automobil der in London neun Fi
lialen der Südweſt Bank wie ſeinerzeit gemeldet durch einen
raffinierten Trick um 278 600 Mark betrog wird auch von der
deutſchen Kriminalpolizei geſucht Die geſchädigte Bank hat auf
die Ergreifung des Betrügers der ſich David S Windle swindle
Schwindel nannte tauſend Mark Belohnung ausgeſetzt
Dem Bankbetrüger fielen 232 Fünfzigpfundnoten und 23 Zehn
pfundnoten der London and South Weſtern Bank in die Hände
Er blieb trotz aller Nachforſchungen verſchwunden Mr
S Windle iſt etwa 24 Jahre alt macht einen vornehmen Ein

druck und ſpricht ruhig und gemeſſen
Ein aufſehenerregender Einbruchsdiebſtahl wurde in London

in dem Hauſe der Seiden und Pelzhandlung von Debenhan und
Freebody in der Wigmore Street in Weſtend verübt Trotzdem
die Firma ein befeſtigtes Zimmer für die in ihrem Geſchäfte ver
wendeten Juwelen beſitzt und dieſes Tag und Nacht bewachen
läßt gelang es den Dieben unbemerkt mit Edelſteinen im Werte
von ungefähr 169 000 Mark zu entkommen Der Raub wurde erſt
geſtern abend von einem Wächter bemerkt Viele Jnwelen die
ſie mitnahmen waren zum Beſatz der Herbſtkleidung der faſhio
nablen Welt beſtimmt geweſen Darunter befanden ſich Steine
im Werte von je 5000 Mark Es iſt vorläufig rätſelhaft wie die
Diebe von denen jede Spur fehlt den frechen Einbruch ausge
führt haben

Der größte Bagger der Welt wurde in Birkenhead durch die
Firma Cammell Laird Company vom Stapel gelaſſen Der
Bagger wird imſtande ſein binnen vierzig Minuten 10 000 Tonn
Sand zu heben und er wurde mit einem Koſtenaufwande von
5 Millionen Mark gebaut er wird hauptſächlich dazu verwandt
werden die Hauptfahrrinne des Merſey rein zu halten

Ein Feſteſſen der Schlachthausbeſitzer in Chicago Ein
im romantiſchen Stil des mittelalterlichen Englands ge
haltenes Feſteſſen bildete den Abſchluß des dritten Jahres
konvents der American Meat Packers Aſſociation der Ver
einigung der Schlachthausbeſitzer in Chicago Trompeten
geſchmetter gab das Signal zum Beginn des Schmauſes Ein
Dutzend Kellner mit gepuderten Perücken in ſeidenen
Strümpfen und in roten Jacken trugen feierlich fünfhundert
Pfund Rinderbraten in den Bankett Saal Darauf kamen
Kellner in maleriſcher Tracht mit einem Wildſchweinskopf
und dann marſchierten vierzig Kellner je mit einem kleinen
Handkarren in den Saal Der Zug der Kellner bewegte ſich
durch die ganze Halle und machte vor dem Podium des Prä
ſidenten der Vereinigung Halt Dann ſang die ganze Feſt
verſammlung das Lied The Roaſt Beef of Old England
Nun begann der eigentliche Schmaus Aus altmodiſchen
Steinkrügen wurde altengliſches Ale geſchlürft Nachdem der
Käſe ſerviert worden war wurden altengliſche Pfeifen
herumgereicht und es begann der Rede Aktus Alle Reden
ſangen das Lob des amerikaniſchen Rindfleiſches

o

Letzte Nachrichten
Ein neuer Zeppelin Aufſtieg geplant
Friedrichshafen 28 Okt Für morgen iſt wieder ein

Aufſtieg geplant an dem der kommandierende General des
13 württembergiſchen Armeekorps Herzog Albrecht von
Württemberg teilzunehmen gedenkt Da in den Morgen
ſtunden hier fehr ſtarker Nebel herrſcht wird der Auſſtieg
vorausſichtlich am Nachmittag vor ſich gehen Die Reichs
kommiſſare ſind im Laufe des heutigen Tages wieder abge
reiſt nur Profeſſor Hergeſell gedenkt noch einige Zeit zu
verweilen Für die nächſten Tage iſt eine Dauerfahrt nicht
beabſichtigt Jm Hafen iſt man noch immer damit beſchäf
tigt die Gasflaſchen aus dem in den Bodenſee geſtürzten
Eiſenbahnwagen auf Leichter zu laden und nach Manzell zu
ſchaffen Das Wetter iſt ſchön

Der Kaiſer in Wernigerode
Wernigerode 28 Okt Der Kaiſer unternahm heute

mit dem Fürſten und der Fürſtin zu StolbergWernigerode
und deren Gäſten einen Ausflug nach Drübeck Der Nach
mittagstee wurde bei der Aebtiſſin des dortigen Kloſterseingenommen Der Kaiſer be t die Raume des
Kloſters und begab ſich dann über h chenrode und den

na ernigerode zurückbends fand auf dem Schloß eine Galataſet ſtatt

Das Katſergeſpräch n engliſchen Unterhaus
London 28 Okt Jm Unterhaus erklärte der nen

Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Me Kimman a
Anfragen daß er von dem heute veröffentlichten Intervier
i e Kaiſer nichts geleſen habe und daher ter
nſicht äußern könne Siehe eBlattes Siehe auch auf der erſten Seite des

Wert Zur Jnſeratenſteuer
rlin 28 Okt Der Vorſtand des Vereiſcher Zeitungsverleger hat heute eine fünf ght

Kommiſſion ufs Stellungnahme zur Jnſeratenſteuer rige
bildet Die erſte Sitzung der Kommiſſion ſoll ſofort
Einbringung der Vorlage im Reichstag abgehalten werde

wie Handſchreiben an Oeſterreich
en 28 Okt Wie aus Budapeſt gemeldet wirin dem vom Botſchafter Crocer überreichten Shreige

der Dank für die Notifizierung der Angliederu
von Bosnien und der Herzegowina ausgeſprochen Sodand
folgt die Verſicherung der Regierung ſie werde im almeinen europäiſchen Intereſſe ſtets die Erhaltung des Frie

dens im Auge behalten und werde ſich bei dieſen Be
mühungen von den Gefühlen herzlicher Sympathie
leiten laſſen von denen die Regierungen in Wien un

Paris beſeelt ſeien nVon den öſterreichiſchen Delegationen
Budapeſt 28 Okt Die öſterreichiſchen Deleganahmen das Budget des Miniſteriums des Aeußern an D7

begannen darauf die bosniſchen Kredite zu verhandeln

Die Unruhen in Prag,
Wien 28 Okt Wie die Neue Freie Preſſe ausmeldet fanden heute wiederum auf dem Gradn a

ſammlungen und Ruheſtörungen ſtatt Die Poli
zei kam ſelbſt ins Gedränge 200 Gendarmen in entwigckelter
Linie ſäuberten ſchließlich den Graben

Die Unruhen in Böhmen
Prag 28 Okt Bei den heutigen Demonſtrationen auf

dem Wenzelplatz wurde ein deutſcher Couleurſtudent von
tſchechiſchen Arbeitern angegriffen und verwundet Die Ar
beiter wurden verhaftet Auch aus anderen deutſchböh
miſchen Städten wie Böhm Leipa Brück kommen Nach
richten über tſchechiſche Demonſtrationen Die
Polizei ſchritt jedoch überall energiſch ein

Der Schulſtreit in Warſchau
Warſchau 28 Okt Auf Anordung des Generalgouver

neurs iſt ein Teil der hieſigen polniſchen Schulen geſchloſſen
worden Der Generalgouverneur droht im Falle der weite
ren Boykottierung der ruſſiſchen Reichsſchule all
mählich auch noch die beſtehenden polniſchen Schulen in
Warſchau und ſodann im übrigen Polen zu
ſchließen

Die ſerbiſchen Kompenſations Forderungen
Konſtantinopel 28 Okt Moniteur Oriental meldet

daß nach zuverläſſigen Jnformationen Serbien als Kom
penſation folgendes verlangt 1 Einen territorialen Streifen
Bosniens für Serbien und einen Streifen der Herzegowina
für Montenegro 2 Richtigſtellung der Grenze an gewiſſen
Punkten 3 Daß die Türkei dieſe Forderungen unterſtütze
Wenn die Forderungen nicht gewährt würden werde Ser
bien für Vosnien die Autonomie verlangen Wenn auch dies
abgelehnt würde werde es Banden in die beiden von Oeſter
reich Ungarn okkupierten Provinzen entſenden Das Blatt
fügt hinzu die Miſſion Nowakowitſchs ſcheine gänzlich ge
ſcheitert zu ſein

Neue Anleihe der Türkei
Frankfurt a 28 Okt Wie der Frankfurter Ztg

aus Konſtantinopel berichtet wird dürfte um den drin
genden Finanzbedürfniſſen der Türkei entgegen zu kommen
in den nächſten Tagen ein Vorſchuß auf Grund einer Anleihe
von 35 40 Millionen Franks perfekt werden an der auch
die Deutſche Bank beteiligt iſt

Der ſerbiſche Kronprinz in Petersburg
Petersburg 28 Okt Der Kronprinz von Serbien

iſt in Begleitung des früheren Miniſterpräſidenten Pat
ſchitſch heute abend hier eingetroffen

Zur Eröffnung der bulgariſchen Sobranje
Sofia 28 Okt Die Sobranje wurde heute mit

einer Thronrede eröffnet in der zunächſt der Unabhängig
keitserklärung gedacht wurde Sodann wurde darauf hin
gewieſen daß die Regierung mit Rückſicht auf die allgemeine
Wirtſchaftslage Bulgariens und die bedrohte Landes
verteidigung beſchloſſen habe den Betrieb der Orientbahnen
zu übernehmen unter Zuſicherung der Gewährung be
rechtigter Anſprüche an die Verwaltung der Bahnen

Die Räumung des Sandſchak
Serajewo 28 Okt Meldung des Wiener Korr Bur

Die im Sandſchak Novibazar ſtationierten Truppen ſind heute
früh von Plevje abmarſchiert Der Sandſchak iſt mit dem
heutigen Tage vom Militär vollſtändig geräumt

Das Beiramfeſt in Konſtantinopel
Konſtantinopel 28 Okt Die Setzer der türkiſchen Blät

ter erklärten wegen des Beiramfeſtes morgen und über
morgen nicht arbeiten zu wollen

Von der Revolution in Perſien
Täbris 28 Okt Jn Maranda iſt heute im Hauſe

des Gouverneurs Schupskaniſams der in Täbris an der
Spitze der Anhänger des Schahs gekämpft hatte eine aus
Täbris eingetroffene Poſtſendung erplodiert Es wurden
elf Perſonen verletzt Der Gouverneur und ſein Sohn ſind
ihren Wunden erlegen

Ein neuer Vombenanſchlag in Spanien
Madrid 28 Okt Das ſpaniſche Königspagar hat ſich von

Barcelona nach Saragoſſa begeben Jn Varcelong wurde
auf einer Treppe wiederum eine Vombe zur Exploſion ge
bracht durch die eine Perſon verletzt wurde

e man Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnochrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulut, Druck und
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Hande Gewerbe und Verkehr

Die Veberlastung der Fernsprechlinien
Die auf Anregung der Kölner Handelskammer durch den

deutschen Handelstag bei den übrigen Handelskammern Veran
lasste Umfrage betreffs des Inhalts dass durch Bereitstellung
grösserer Mittel ein rascherer Ausbau der Tele
phon Fernleitungen herbeizuführen sei hat ergeben
dass die meisten Handelskammern über VUeberlas tung der
wichtigsten Fernsprechlinien klagen Die Kammern sind durch
weg der Ansicht dass die Uebelstände dadurch zu beseitigen
wären dass der Postverwaltung seitens des Reichsschatzamtes
grössere Mittel zum Ausbau des Fernleitungsnetzes zur Ver
fügung gestellt würden Die Verkehrskommission sowie der Aus
schuss des Deutschen Handelstages haben sich den Bestrebungen
auf Vermehrung der Telephonleitungen im Fern
verkehr angeschlossen

Ueber die Lage der deutschen Seidenindustrie
wird dem B aus Krefeld geschrieben Aus der Seiden
warenbranche lässt sich auch heute fast ein Jahr nach dem be
deutenden Preissturz noch wenig Günstiges berichten Eine
Reihe von Betrieben besonders im hiesigen Bezirk arbeitet nach
wie vor mit ein geschränkter Stuhlzahl da es an Orders
fehlt um alle Stühle arbeiten zu lassen und die Herstellung von
Ware für das Lager bei der augenblicklich geringen Nachfrage
mit Verlusten verknüpft ist Dabei bleibt zu berücksichtigen
dass die Fabriken des niederrheinischen Bezirks nur zum kleinen
Teil auf die Herstellung der jetzt gangbaren Genres eingerichtet
sind Der Verbrauch in glatten Seidenstoffen macht es den
hiesigen Fabrikanten infolge der ungünstigeren Lohnverhältnisse
äussert schwierig mit den süddeutschen Betrieben zu kon
kurrieren Von den Artikeln die in unserer Gegend herge
stellt werden kann nur bei halbseidenen stückgefärbten Grège
qualitäten von einer befriedigenden Nachfrage gesprochen wer
den fHlierunter sind wiederum gerippte Stoffe hervor
zuheben die sowohl in der Putzbranche wie auch in der Kon
fek tion begehrt sind Fs handelt sich um Genres die nicht mit
baumwollenem Einschlag gemacht und unter der Be
zeichnung Ottoman Bemgaline Epinglé, Crystalline usw in den
Handel gebracht werden Bänder werden immer noch ver
nachlässigt und je nachdem die Mode für grosse Hutformen an
hält oder wieder kleinere Hüte beliebt werden wird sich der
Verbrauch in Bändern gestalten Am besten haben wohl wäh
rend der Krisis bis zur jetzigen Zeit die Krawattenstoff
kabrikanten abgeschnitten Die Samtfabriken haben
dagegen eine mittelmässige Saison gehabt Das Geschäft hat
sich nicht so entwickelt wie erwartet wurde Für das kom
mende Frühjahr geht die Seidenbranche allem Anschein nach
einer grossen Umwälzung entgegen Es wird bereits seit meh
reren Saisons von einer Mode für weiche Robenstoffe
gesprochen wie man sie in Paris bereits seit dem Herbst vorigen
Jahres kennt Besonders sind hochglänzende Gewebe wie
Liberty Duchesse Mousseline und Messaline vorgesehen da
neben auch stumpfere weiche Bindungen wie Paillette Satin de
Chine und Armure In bezug auf Modefarben wird noch sehr
viel von pfaublauen Tönen in allen Variationen gehalten die
schon in diesem Herbst und dem vergangenen Frühjahr eine
Rolle gespielt haben Auch braune Farben sollen nochmals
bleiben besonders in helleren Nuancierungen bis herauf zu leder
und écru champagne Dazu kommen mausgrau ochsenblut in
terra und chaudron Tönen dann vor allem grün von mittel
bis russischgrün letzteres mit stark blänlichem Stich Oift
grün das hauptsächlich für die Putzbranche in Betracht kommt
hat schon jettz wieder nachgelassen und wird im Frühlahr kaum
noch grosse Berücksichtigung finden

Berſiner Börse Bei Schluss der gestriven Börse notierten
Kredit 198,87 Diskonto 177 10 Deutsche Bank 37 87 Kanada
175 25 Paketfahrt 105 87 Nordd Llovd 83 87 Russische Anleihe
Von 1902 82 62 Laurahütte 198 62 Bochumer Guss 220 25 Har
pener 197 90 Gelsenkirchen 185,75 Berliner Handelsgesellschaft
165 75 Baltimore 100 25 Phönix 175 75 Dresdner Bank 145 12
Schaaffhausen 133,30 Lombarden 22 37 A E C 222 87 Siemens

IHalske 202 37 Tendenz Ziemlich fest
Auf dem Ka s s amarkt notierten h öher 3ä0oroz Reichs

anleihe 30 3proz Beichsanleihe 20 4proz Konsols 05
3 r Konsols 30 3proz Konsols 25 Berliner Terrain Ges

10 Bodenges am Amtsger Pankow 50 Grossschiffahrtsweg
Terrain I 50 Nordpark Terrain 20 Nordost Terrain 50 Höxter
Zement 50 Schöneberg Friedenau 50 Blumwe 3 Düsseldorfer
Waggon 50 Egestorff Maschinen 3 Rhein Metall Vorzugs
Aktien 50 Anilinfabrik 2 Nitritfabrik 50 Schering 2 Ver
Dampfziegeleien 3 Gladbacher Wolle 25 Anhalter Kohlen 50
Niederlausitzer Kohlen 50 Rhein Nassau 50 Rositzer Braun
kohlen 9 Westfäl Draht Ind 50 Witten Stahiröhren 4 Da
gegen notierten niedriger Dürkopp 4 Hallesche Masch 3
Hoffmann Waggon 25 Linke Waggon 50 Lübecker Masch 2
Panzer 25 Schwartzkopff 50 Bremer Linoleum 25 Bres
lauer Sprit 5 Dehmenhorst Linoleum 6 10 Deutsche Gasglühlicht
75, Deutsche Linofeum 25 Posener Sprit 25 Kruschwitz

Zucker 2 Arenberg Bergwerk 50 Caroline 3 Grube Eintracht
25 Eisenwerk Kraft 2,50 Bismarckhütte 1,50 Domersmarck

hütte 50
Leondener Börse vom 28 Okt Es notzerten Eogal Konnole

84,78 Rio Tinto 70 26, Geduld 2,75 Gold felde 93 Storl oom 49,75
Stesl prets 118,76 Rand Mines 93 Apaconda 56

Versicherungsaktien Deutsche Feuer V Berlin 1025 b
Elberfeld Vaterl Feuer 6300 G Frankf Trp Unfall u Glas
1630 G Germania Lebens Vers 1150 B Magdeb Feuer Vers
Ges 4525 B do Rückvers Ges 1070 G Mannheimer Vers
Ges 425 B Preuss National Stett 1220 B Securitas 400 C
Victoria zu Berlin 7650 Wilhelma Allg Magdeb 1705 G

Kalisyndikat Der Aufsichtsrat des Kalisyndikats hielt
gestern Vormittag eine Sitzung ab auf deren Tagesordnung die
Vorbereitung der von der heutigen Gesellschafter Versammlung
zu beratenden Punkte stand Ueber die Aufnahme der Werke
Teutonia Friedrichshall Ludwigshall Nordhausen und Immen
rode ist eine völlige Einigung erzielt so dass sie von der Ge
sellschafterversammlung zweifellos endgültig beschlossen werden
wird Mit der Gewerkschaft Deutschland deren vorläufige
Ouote herabgesetzt werden soll finden zurzeit durch ein Mit
glied der Aufnahmekommission Verhandlungen statt Deutsch
land becharrt bisher auf der ihm vom Aufsichtsrat bewilligten
Ouote von 19 Tausendsteln Ferner wurde der Antrag einiger
Werke betreffend den Verkauf der Salze der Gruppe IV nach
Analvuse beraten Es erscheint fraglich ob dieser Antrag der
für die Svndikatserneuerung bereits von der Mehrzam der
Werke befürwortet wird zur Annahme gelangen kann da meh
rere Verträge dem entgegenstehen Auch die Differenzen mit
Sollstedt wegen der Verrechnung der amerika
nischen Licferungen bei der sich Nachtelle für das Syndikat
ergeben haben wurde besprochen

Bergwerksgesellschaft Hibernia Der Bruttoüberschuss der
Bergwerksgesellschaft Hibernia im 3 Ouartal d I stellte sich
auf 3219 459 Mk gegen 3 245 328 Mk im Vorquartal und gegen
4 002 278 Mk im 3 Ouartal des Vorjahres

Masscener Berghau Geselſschaft Wie aus Dortmund ge
meldet wird ergaben die drei ersten Ouartale des laufenden
Jahres einen Betrichsgcwinn von 881 377 M gegen 1 070 288
Mark in der gleichen Zeit des Vorjahres

Die Johannes flaag Maschinen und Röhrenkabrik Aktlen
gesellschaft in Augsburg beabsichtigt die rhöhung des Aktien

o Mrxapltals um 400 000 M aut 1 600

h h ä ehe Wetten

Aus der Zementindustrie Im Anschluss an unsere bisherigen
Mitteilungen über die Verlängerung der zwischen
den einzelven Zemenverbänden bestehenden
Verträge hören wir noch dass diese ziemlich glatt vor sich
gegangen ist und abgesehen von einzelnen Formalitäten als
ab geschlossen gelten kann Die Verwaltung ist auf ein
Jahr erfolgt Ausserhalb der Konventionen stehen nur noch
wenige Fabriken ihre Zahl ist nur halb so gross als vor Jahres
frist Mit der süddeutschen Vereinigung mit welcher nur lose
Vertragsverhältnisse bestehen waren neue Vereinbarungen da
die älteren noch in Kraft sind nicht erforderlich Im Zusammen
hang mit den neuen Abmachungen ist auch eine Preisregulierung
notwendig geworden welche leichte Abstriche nach unten Vvor
sieht Diese Preisermässigugen für die einheitliche
Sätze nicht bestehen regulieren sich nach der Oualität der Ab
nehmer und zwar je nachdem ob es Grosshändler Händler oder
Konsumenten sind Nötig wurden die Preisabschläge durch das
Nachlassen der privaten Bautätigkeit sie fallen jedoch relativ
wenig ins Gewicht da auf der anderen Seite auch eine Preis
reduktion des von der Zementindustrie besonders benötigten Roh
materials, nämlich der von ihr stärker verwendenten englischen
Kohle eingetreten ist Dieser Umstand ist für die Zement
industrie von grosser Bedeutung denn zur Herstellung einer
Einheit von Zement sind zwei Einheiten von Kohle erforderlich
Ueberdies darf nicht vergessen werden dass im Vorjahre scharfe
Preissteigerungen in der Zementindustrie vorgenommen worden
sind so dass die nunmehr eingetretenen Abschläge kaum anders
als eine nicht erhebliche Korrektur der damals festgelegten Sätze
angesehen werden können Für das kommende Frühjahr wird
auch für die Zementindustrie eine Bess erung des Ge
schäfts erhofft

Sächsische Automaten und Türschliesser Akt Ges in Dres
den In einer letzthin stattgefundenen Aufsichtsratssitzung dieser
Tochtergesellschaft der Sächsischen Cartonnagen
Maschinen Akt Gre s gelangte die Bilanz sowie das
Gewinn und Verlustkonto für das am 30 September d I be
endete 7weite Geschäftsſahr zur Vorlegung Das Erträgnts tst
so bemerkt die Verwaltung hierzu danach ein recht gutes
Nach Abschreibungen in Höhe von 10 300 i V 5297 Mk undRücklacen von 27 700 i V 33 955 Mk verhbleibt ein Nutzen
von 54 800 i V 54 396 Mk Es sollen davon 8 Proz Di v i
dende wie im Vorjahre verteilt dem Peservefond 2500 Mk
zugewiesen und dem Aufsichtsrat vorbehaltlich der Genehmigung
der Generalversammlung 3100 Mk vergütet werden so dass
5100 Mk zum Vortrag auf neue Rechnung gelangen Bekannt
lich besitzt die Sächsische Cartonnagen Maschinen Aktiengesell
schaft in Dresden noch 472 000 Mk Aktien der Sächsischen
Automaten und Türschliesser Aktiengesellschaft so dass ihr
also 37 760 Mk zufliessen würden

Stärke 7Zucherfabrik Aktiengesellschaft vorm C A Koehl
mann Co in Frankfurt a O Die ausserordentliche General
versammlung beschloss die Erhöhung des Aktien
kapitals von 2 400 000 Mk auf 3 600 000 Mk Unter Aus
schluss des gesetzlichen Bezugsrechts der Aktionäre werden
die neuen Albtien zu 1200 Mk mit Dividendenberechticung vorn
I Oktober 1908 ab der Deutschen Bank in Berlin zum Kurse von
100 Proz mit der Verpflichtung überlassen den Aktionsren die
neuen Aktien zum Uebernahmehurse von 1200 Mk für die Altie
plus 36 Mk für Kosten und Stemvel zu züglich 4 Proz Stück
zinsen ab 1 Oktober 1908 innerhalb einer Frist von 3 Wochen
derart zum Bezuge anzubieten dass auf 2400 Mk alte Aktien
1200 Mk neue Aktien bezogen werden können

Die Wollfirma Holzwarth u Cie in Leipzig hat ihre Zah
lungen eingestellt Der Status ist noch nicht bekannt
Der Bremer Platz ist beteiligt

Altenbhurger Bierbrauerei Wie die Verwaltung mitteilt hat
der Aufsichtsrat in der gestrigen Bilanz Sitzung die Dividende
für das Geschäftsjahr 1907 08 bei Abschreibungen in Vorlähriger
Höhe auf 8 9 Proz festgesetgt

Waren und Frodukte
CGotreſde

Berliner Produktenbörse 28 Okt Am Fräühbmarkt notiertep
Weizen inländ 200 202 00 Roggen inl 170 171 Hatfer märkischer
menklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer trei
176 183 mittel 1e9 175 gering 166 168 russischer mittel w gering

Mais runder 176 00 182 00 Gerste inländ Futtergerste mitte
und gering 160 168 gute 169 182 russische und Donau leichte 142
bis 146 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 188 195 kleine

Weizenmehl 00 26,25 29,900 Roggenmehbl 0 und 1 21,49 23,70
Weirenkleie 10 75 11 T Roggenkleie 11 00 12 00 Alles frei Bahn

Ramburg 28 Okt Weizen stetig Mecklendurger und Ost
Holsteiner 201 Roggen stetig Mecklenburger nnd Altwaärker
168 176 russ erf 9 Pud 10/15 Gerste stetig sdädruss eit
117,00 Hater ruhig Holsteiner und Mecklenbarger 164 171 Mais
test Ameriea mixed eif La Plata eif 12129

Pest 28 Okt Weizen fest per Oktober 12,58 Gd 12 40 Br
Roggen per Oktober 9,94 Gd 9,95 Br Hater per Oktober 8,43 Gd
8,44 Br Mais per Mai 62 Gd 7,58 Br

Zucker
Hamburg 28 Okt Rüvenronzucker I Produkt Basis 385

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper Oktober 20 10 20,03 20 00 MpRovpbr 20,20 20,10 20,05Doesember 20 30 20 20 20 16Marn 2725 70 20,60 30,58Mei 20 55 20,85 20 850Au 21,25 21 ,15 2410matt ruhig ruhig
Kaßee

Hamburg 28 Okt Good average Santos
vorm nachm abendsGd d 27per November

27 d 27 Gd 27 aDoesember
Aarz

Mai 237 Gd 27 Gd 27 Gg27 Gd 27 Ed 27 Gdruhigstetig rubig
Bremen 28 Okt Kaftee ruhig

Havre 28 Okt Kaftee good average Santos per OKt 37 per
Des 87 per Marz 36 per Mai 26 Ruhig

Sotritus
Nordhausen 2e Okt Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

106 106 63 25 64 26 do 46 Vol Proz für 100 kg 106 1or
70,69 TI 60 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerer

Heamburg 28 Okt Spiritus kest per Okt 28 Gd perOkt Nov 28 per Nov Dez 28 Gd
Petroleum

Hu aburg 28 Okt Petroleum gesehättsl Stand white loko V,70
Fettwaren und Oele

Breomen 28 Okt Sohmalz höher Loko Tubs u Firxin 82
per 653ambaurg 28 Okt Räbsöl rubig verzollt 66 00

Koln 25 Okt Rubol loko 68,00 per Mai 64,00
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 28 Okt Kartoffelmehl und Stärke 18,50 19,00 Veuohte
8tarko 10,40

Magdeburg 28 Okt Priwa Kartoftelstärke und Moehl far

Wolle
100 kg I18,75 19,26

Bremen 28 Okt Baumwolle ruhig Upl loko middl 47 Ptg
Berliner Vlehmarkt

Berlin 28 Oktober Städtischer Schlachtviehmarkt
Amtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 461
Rinder 2160 Kälber 1290 Schatfe und 15,459 8chweine Bezahlt wurden
für 100 Pfd oder 50 kKgSohlachtgewicht in Mark bezw tür 1 Pfd in Ptg
Kalber a tfeinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saug
kälber M b mittlere Mastkälber und gute Saugkalber 81
bis 89 M e geringe Saugkälber 46 54 M d ältere gering ge
führte Kalber Fresser M Schafe a Mastlämmer und
jüngere Masthamme 77 79 M p Altere Masthemmel 69 73 M
g eaig genkhrte Hammel und Schate Märzschate 55 61 MaSohweine Man rahlto für 100 Pfund u 20 Prox are J et

fleisohi der feineren Rassen und deren Krenb r ge 63 64 M e gering gewickelte 59 e 7 7 d

67 ar AhVerlauf and Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben
240 Stück unverkauft Der Kaälberhandel gestaltets sie in
Ausgesnehte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den a
fand etwa die Haift Jes Bestandes Absatz Der nmarkt verliet ruhig und wird nicht geräumt Sehbwei

Sämereſen Wochenhbericht

c von J P Wissinger Berlin
27 Oktober

In die Berichtswoche fielen die bedeutenden franzöet
Saatmärkte Ihre zahlreiche Beschickung durch tiäncle cher
allen Bezirken zeigt in der dort zutage tretenden St u
welche durch grössere Abgaben für spätere Lieferung p uns
tigt wurde die vorläufige Preisrichtung Nach der au i
Märkten gleichmässigen Verkaufslust müssen wir auf geh
Erträge rechnen die Preise erfuhren eine weitere Abe t
chung In Russland will man sich zu zeitgemässem Nac es
noch nicht entschliessen und die böhmischen Märkte vra
bisher erst so wenig Zufuhren dass sich die nominellen t
dort unschwer behaupten konnten Aus dem Inlande n ee
sich die Ankündigungen einer recht bedeutenden wen

t alle

n auchheute noch nicht verfügbaren Ernte so dass man in Erwartung
ihres Erscheinens noch nichts unternehmen mag Amerſraniee
Rotklee wird aus unseren Hafenplätzen heute weit billiger er
boten wie im Ursprungslande Der Preisrückgang wurde g
durch die Zurückhaltung der Farmer Vorläufig aufgehalten
in Erinnerung der hohen Preise welche die Landwirte im vo
Jahre für Rotklee zahlen mussten halten sie es für begges
lieber den mehrjährigen Saatbedarf zurückzustellen als
mit dem Ueberschusse an den Markt zu drängen Ein gleiche
wenn auch nicht so allgemeines Vorgehen sollte der Hange
auch bei uns in Rechnung ziehen Für die übrigen Sämerei
haben sich die Preise durchweg behauptet und ihr Stilleta
liess vorläufig die Nachfrage zurücktreten Timothee jst et
teurer geworden ebenso russische Luzerne und für Bub
herrscht nach dem zeitigen Froste welcher die Stecklinge n
auf dem Felde überraschte sehr feste Stimmung im Hinblick a
das fehlende nächstjährige Pflanzenmaterial Angebot in Serg
della und Lupinen in prompt lieferbarer Ware ist immer och
nicht vorhanden

Unsere Preio g ten bei Klee durohweg fär seidereine SaatenWir votieren Rodlieo das reichlichere Angebot und der Beginn
der Ablieferungen neuen Rotklees nunmehr die hohen Notierungen
für vertügbare vorjahrige Saat Prima Qualitäten aus Rußland
M 6 67 Frankreich M 48 68 Italien M Amerika M 50

Weissklee fein bis hochfein M 48 62 mittelfein M 42 45 Schweden
klee 72 76 Gelbklee M 27 30 Wund oder Tannenklee N 60 68
Inkarnatklee M 21 23 Bokharaklee M 41 45 Luzerne N z
Sandhuzerne M 72 76 Esparsette M 17 20 Engl Reygras N 2124Ital Reygras M 21 25 Poane Reygras M 54 60 Timothee M 95
Honiggras M 16 39 Wiesensehwingel M 88 95 Fioringras 38 enthält
M 70 75 Wiesenfuchsschwangz M 92 100 Wiesenrispengras N z4 5
Poa compressa M 35 8 Kammgras M 100 115 Sent M 19 2 e
rettig M 24 26 Sandwicken M 21 24 Johannisroggen M 18 für neue
Seradella wird M 10 12 gefordert per 50 kg ab Berlin

Düngemittel
Leopoldshall Stassfurt OKt

mann Co Salzgeschäft G m b
Es notiert frei Eisenbahnwagen ab Werkstation bei Abnahme

in Ladungen mit der Massgabe dass für sämtliche deutsche mit
den Abladestationen in direkter Frachtverrechnung stehbends
Stationen tfeste Frachtzuschläwe gelten per 100 kg Kainit fein ge
mahlen mit 12,4 Proz reinem Kali 1,50 M ohne Sack 1,98 M mit
Sack Carnallit mit 9 Proz reinem Kali und Kieserit 0,90 A ohne
Sack 1 41 M mit Sack Hochproz Carnallit 1,50 M onne Sact
mit Sack 2,01 M Kalidüngesalze mit 20 Proz reinem Kali 5,10
30 Proz 4 76 40 Proz 6,40 M ohne Sack Abnahme einsehl Sack
0,55 M höher Torfmehlbeimischung für alle Salze 0 10 M per 00 kg
Aufschlag u o 93 M Sackaufsehlag Für Kainit Carnallit u Kieserit
wird h Proz Notstandsvergütung bewilligt und ausserdem kür
hochprosz Carnallit 10 Proz Extravergötung Die Lieferongen er
folgen nur zur landwirtschattlichen Verwendung im lnlande Kalr
stickstoſt ca 17 22 Proz Stickstoffgehalt billgst Händlern Babatt
Oftlerte aut Wunsech

Bericht von Vieh

Metalle
Glas gow 28 Okt Mittag Rohersen stetig Mrädlesbroueb

WVarrants 48
Londov 28 Okt Chili Kupfer stetig 61 3 Mon 621 Zinn

Straits k stetig 183 3 Monat 1365 Blei span ruhig 18 engliseh
152 Zink gewöhnlſiche Marke stetig 197, spez Marke 20

Amerikanische wWVarenmüärüäte
Kabdelmeldung via Azoren Bmdoen

New Vork 2810 27 10 Ohſeago 28 10 27 10
Weizen p Dez 110 110 Weizen p Der

Mai 1107 1 u Mai 1032 1025Mais p Dez 74 74 Mais p Dez 63 82Mai 71 u 71 Mai 83 hMeht Spring olears 4,05 4 05 Eater p Dezbr 8 W
Kaftee Fair Rio Nr 6 S v Aas s 5v p OKt 5,40 40 Roggen p Dez 94 2n Dez 5,20 S 15 Sobmalz Okt 60Petroleum in Cases 10,90 10,00 Jan 10,47 108do in New Vork 8,60 8,50do in Philadelphia ,45 8,45

Tendenz Weizen stetig Mais stetig
Sechiftsnachrichten

Hamburg 28 Okt Hamburg Amerika Linie Nyanza vor
New Orleans 27 Okt abends 9 Uhr auf der Elbe angek Pisa
von Philadelphia 27 Okt abends 10 Uhr 25 Min auf der De
angek Dania 27 Okt in Veracruz angek Nassovia Von e
sien 27 Okt Finisterre passiert President Grant von New
Vork 27 Okt nachm 3 Uhr von Cherbourg abgeg Karthago
von Mittelbrasilien 27 Okt nachm 2 Uhr 30 Min Dover pas
Bavaria von Galveston 27 Okt morgens 11 Uhr 15 Min Prawie
Point passiert Virginia von Westindien 27 Okt morger
11 Uhr von Havre nach Bremen und Hamburg abgeg ar
von Persien 27 Okt von Port Said abgeg Sardinia nac
Westindien 27 Okt nachm 1 Uhr von Antwerpen abgezang
Swakopmund von Westafrika 25 Okt abends 10 Uhr von V
deira abgeg Nicaria von der Vestküste Amerikas 26 O
von Las Palmas abgeg Polynesia nach der Westküste Ameri
kas 26 Okt in Antwerpen angek anfHamburg 28 Okt Woermann Linie Irma Woermann an
tHeimreise Mittwoch in Hamburg eingetr Lucie Woermann a
Ausreise Dienstag in Lome eingetr

Wasserstäncle
bedeutet Aber unter Nullo

Faaſe ung Vostrut eArtern r oronyegoi 27 OKkt 0 551 28 O 55 u
Nebra Oberpegel 09 08 1 7UUnterpegel i i8 3Woeissentels Oberpegel 86 34 7Unterpegel e 0,30 r 0,26 s
Trotha 127 u 28 40 rAlsleben Oberpegel 21 29 285 89 2Unterpegel 0,00 tn 92 7Bernburg o0 52 50 2Kalbe Oberpegel r 1 e 1,34 2do Unterpegel 0 o2 0,04 6Isor Eger Eſbeo Moldau

S o e We o FauBiidweis 27 6,20 Porgau 28 0 161 1 7brag Wittenberg 0,74Jungbungzl 9 RossluuLeun 41 1 Barby 0,28Parcubites 0, 74 2 Mlegdevurg 4 8 7
Braudeis 40 8 Iangermde 0,78 5Melnik o is 4 Vittenbrge 66Leitmerita 28 0,78 Oomite Pog ſ27 o 7Aussig 0,46 23 Hobnotort 28 13 1 7r 9 1,90 e Lauendburg o 194
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